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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Nr. 02
28. Februar 2025

01.03. 15:00 Musical „David wird König“, Stadtkirche St. Jakobi
01.03. 19:00 Große Faschingsparty des OCC, ehem. Penny-Markt 

Oelsnitz/Vogtl.
01.03. 19:00 Prunksitzung des Triebeler Kultur- und Gewerbeverein 

e.V. und Triebeler Carnevals Club, Kultursaal Triebel
02.03. 11:30 Objekt des Monats: „Hämatit - Mineral des Jahres“, 

Schloß Voigtsberg
02.03. 16:00 Benefizveranstaltung mit dem Männerchor, Turnhalle 

Bobenneukirchen
03.03. 16:00 Vorlesespaß für Kinder, Zoephelsches Haus
03.03. 20:00 Rosenmontagsball des OCC, ehem. Penny-Markt Oelsnitz/

Vogtl.
04.03. 14:00 Energieberatung, Rathaus
04.03. 14:00 Kinderfasching des OCC, ehem. Penny-Markt Oelsnitz/Vogtl.
06.03. 19:00 Vortrag des Naturschutzbundes „Vogtland“: „Tschad - 

durch das Tibesti-Gebirge zu den Ouianga-Seen“, Land-
gasthof Süßebach

07.03. 09:00 Beratungsbus der Verbraucherzentrale, Marktplatz
08.03. 17:00 Teenie-Party, Turnhalle Alte Reichenbacher Straße
08.03. 19:00 Fasching des SV Eintracht, Bürgerhaus Eichigt
09.03. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
12.03. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: „Schmerzhafte Abschiede“ 

mit Herrn Leicht, Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
12.03 15:00 offenes Trauercafe des Hospizdienstes, Zoephelsches Haus
13.03. 15:00 Nostalgie-Cafe` mit dem Thema „Oelsnitzer Teppichge-

schichten“, Schloß Voigtsberg
14.03. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
15.03. 09:00 12. Musikalischer Wettbewerb um den Sperkenpreis - 

Wertungsspiele, Musikschule und Sprach- und Kommu-
nikationszentrum

15.03. 09:00 Familien-Flohmarkt, ehem. Penny-Markt Oelsnitz/Vogtl.
15.03. 17:00 Schlachtfest Bobenneukirchen, Vereinsheim der Kleintier-

züchter
16.03. 16:00 12. Musikalischer Wettbewerb um den Sperkenpreis - Kon-

zert der Preisträger, Sprach- und Kommunikationszentrum
20.03. 09:30 Bücherbus, Grundschule Eichigt
22.03. 19:00 Faschingsnachlese des Triebeler Kultur- und Gewerbever-

ein e.V. und Triebeler Carnevals Club, Kultursaal Triebel
25.03. 09:30 Bücherbus, Dorfplatz Bobenneukirchen
25.03. 09:30 Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft, 

Marktplatz
25.03. 12:00 Bücherbus, Feuerwehr Triebel
25.03. 14:30 Blutspende des DRK, Julius-Mosen-Gymnasium
28.03. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
Vorschau April 2025
05.04. 18:00 Orgelkonzert zur Passion „Kreuzweg mit Bach“ mit KMD 

Gruschwitz, Stadtkirche St. Jakobi
06.04. 15:00 Frühlingskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Sprach- und Kommunikationszentrum
06.04. 20:00 Konzert: „Udo-ein ehrenwerter Abend“ mit den schöns-

ten Songs von Udo Jürgens, Katharinenkirche

Änderungen vorbehalten

Sperkentipp im März

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Wettbewerb um den Sperken-Preis startet
Die mittlerweile zwölfte Auflage des beliebten „Wettbewerbs um den 
Sperken-Preis“ findet in diesem Jahr vom 15. bis 16. März statt. Das 
erklärte Anliegen des Wettbewerbs ist es, das gemeinschaftliche Musi-
zieren auf breiter Ebene zu fördern, die Bildung neuer Ensembles anzu-
regen, die unmittelbare Musizierfreude in der Gruppe weiterzuentwi-
ckeln. Der Wettbewerb richtet sich an die verschiedensten Ensembles, 
an Vokal- und Tanzgruppen sowie Chöre. Der Wettbewerb um den 
Sperken-Preis wird dabei in der Trägerschaft der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. mit Unterstützung der Oelsnitzer Kultur GmbH und 
der Außenstelle Oelsnitz des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ 
Plauen durchgeführt. Die Jury setzt sich aus Lehrern verschiedener Ein-
richtungen sowie Persönlichkeiten des kulturellen Lebens zusammen. 
Aufgabe der Jury ist es, mit allen Teilnehmern eine Auswertung ihres 
Vorspiels vorzunehmen. Besondere musikalische Leistungen werden 
prämiert. Die Wertung erfolgt in Kategorien, alle Teilnehmer erhal-
ten eine Urkunde, besonders herausragende Leistungen werden mit 
Sachprämien ausgezeichnet. Zudem wählt die Jury die Teilnehmer für 
das am 16. März ab 16:00 Uhr stattfindende Abschlusskonzert aus. 
Dieses findet dann bei freiem Eintritt im Sprach- und Kommunikati-
onszentrum am Julius-Mosen-Gymnasium statt.
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Herzlichen Glückwunsch

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Bürgermeister der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl. gratulie-
ren allen Altersjubilaren im 
März recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 

Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Biographisches Kalenderblatt (220)
Ein Kind der Stadt Oelsnitz ist der Mediziner Walter Stumpf, der 
jahrzehntelang als Professor im US-Bundesstaat North Caroli-
na wirkte. Geboren am 10. Januar 1927, verbrachte Stumpf die 
ersten Lebensjahre in seiner Geburtsstadt – der Großvater war 
Teppichwebermeister. Nach der Schulzeit in Radeburg und dem 
Besuch dem Fletcherschen Gymnasiums in Dresden stand er im 
Zweiten Weltkrieg im militärischen Dienst – mit 17 Jahren muss-
te er als Fallschirmjäger im Dezember 1944 an die Front und 
geriet in britische Kriegsgefangenschaft in Belgien. Ab 1946 stu-
dierte Walter Stumpf Medizin an der Universität Leipzig, ab 1950 
setzte er das Studium an der Berliner Humboldt-Universität fort, 
wo er 1952 mit summa cum laude promovierte. Daran schloss 
sich eine Ausbildung als Facharzt an der Klinik für Neurologie 
und Psychiatrie an der Charité in Berlin, dem Berliner Institut 
für Psychotherapie bis 1957 und später an der Universitäts-Ner-
venklinik in Marburg an. In Marburg arbeitete Walter Stumpf ab 
1961 bei Emil Graul am Institut für Strahlenbiologie und Nukle-
armedizin. In dieser Zeit schuf er wichtige Grundlagen einer Me-
thode zur Erforschung von Funktion und Regulation von Steroid-
Hormonen im Organismus. Im Jahr 1963 kam Walter Stumpf mit 
einem Stipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft in 
die Vereinigten Staaten. Es war der Beginn einer fast ein halbes 
Jahrhundert währenden wissenschaftlichen Karriere in de USA. 
Am Department of Pharmacology an der Universität Chicago, wo 
er 1967 erneut promovierte, war er an wichtigen Entdeckungen 
auf dem Gebiet der Hormone und des Hormonsystems beteiligt 
war. Im Alter von 43 Jahren wurde der gebürtige Vogtländer zum 
Professor für Zellbiologie und Pharmakologie an der Universität 
von North Carolina in Chapel Hill berufen. Stumpf arbeitete hier 
an den Laboratorien für Reproduktionsbiologie und Neurobio-
logie. Daneben versah er Lehrtätigkeit auch in Neurologie und 
Pharmakologie. Aus der Feder von Stumpf stammen mehr als 
550 wissenschaftliche Publikationen. Im Jahr 1987 wurde ihm 
die Ehrendoktorwürde der Universität Ulm verliehen. Ab 1992 
arbeitete Stumpf drei Jahre lang an der Chugai Pharmaceutical 
Company in Tokio, von 2001 bis 2003 war er Forschungsprofes-
sor ab der Universität im brasilianischen Sao Paulo. Aus seiner 
Ehe mit Ursula geborene Schwinge, geschlossen 1961 und mehr 
als ein halbes Jahrhundert bis zum Stumpfs Tod während, gin-
gen die Töchter Carolin, Andrea und Silva sowie der bereits vor 
dem Vater verstorbene Sohn Martin hervor. Zudem hatte er fünf 
Enkelkinder. Walter Stumpf starb im Alter von 85 Jahren am 13. 
November 2012 in Chapel Hill (North Carolina).

Ronny Hager
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(Bitte melden Sie sich an)

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
 Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE    bitte unter (037421) 475-0

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

Unser Service
➢ Lieferung innerhalb 24 Std.

➢ Präventionsanalysen 
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralstoff-Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich 
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung …)

➢ kundenfreundliche Öffnungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel 
sofort verfügbar

KOSMETIKNACHMITTAG
20%-Rabatt  
auf einen Kosmetikartikel Ihrer Wahl

immer 
mittwochs

17.-
21.03.

Hautberatungswoche -
inkl. Hautanalyse - kostenlose Hautanalyse mit 
individueller Beratung 

( Vereinbaren Sie einen Termin!)
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen 
Sitzung am 22. Januar 2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss 2024/920
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme 
der Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 
300,00 Euro. 
Abstimmergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2024/921
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendung gem. der Anlage 1 in Höhe von insgesamt 89,37 Euro.
Abstimmergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Der Gemeinschaftsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung am 
29. Januar 2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss 2024/923
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Oels-
nitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. beschließt die 
Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für die Sondernut-
zung und über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen 
an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in den Gemeinden 
Bösenbrunn, Eichigt, Triebel/Vogtl. und in der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl., zugleich als erfüllende Gemeinde der Verwal-
tungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Trie-
bel/Vogtl. - Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebührensat-
zung -.  
Abstimmergebnis:
12 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 12. Februar 
2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2025/924 
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Serviceleistung Essen-
ausgabe am Julius-Mosen-Gymnasium zum 1. April 2025 bis 31. 
Dezember 2025 an die Firma Piepenbrock, Galileistr. 11 in 08060 
Zwickau in Höhe von monatlich 4.076,13 Euro brutto.  
18 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 2025/922 
Auf Antrag der Stadtratsfraktion DIE LINKE/SPD beschließt der 
Stadtrat den Beitritt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. zur Organisation „Ma-
yors for Peace“.
13 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 6 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2025/919 
Der Stadtrat beschließt, vom Wahlrecht gemäß § 88b SächsGemO 
Gebrauch zu machen und auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr 2025 zu verzichten.
17 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bösenbrunn

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 10. Febru-
ar 2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss 08/2025
Der Gemeinderat beschließt das Widerspruchsverfahren VG Oels-
nitz/Freistaat Sachsen in Sachen Abstufung der K 7857 im Abschnitt 
K 7856 bei Sachsgrün (Netzknoten 5638 062 Stat. 0,000) - K 7855 
(Netzknoten 5638 064 Stat. 0,000) zur Orts- bzw. Gemeindeverbin-
dungsstraße nicht fortzuführen.
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen / 2 Nein Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 05/2025
Der Jahresabschluss 2016, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gem. § 88 b Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 nach Durchführung der örtlichen Prüfung nach § 104 
SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung mit 
- einem ordentlichen Ergebnis von	    -200.394,27 Euro
- einem Sonderergebnis von 	      -47.704,37 Euro
- einem Gesamtergebnis von 	    -248.098,64 Euro

in der Vermögensrechnung mit 
- einer Bilanzsumme von	   6.477.408,41 Euro.

Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses von 200.394,27 Euro 
wird zu 196.348,51 Euro auf Folgejahre vorgetragen und zu 4.045,76 
Euro mit dem Basiskapital verrechnet. 

Der Fehlbetrag im Sonderergebnis von 47.704,37 Euro wird mit 
dem vorgetragenen Fehlbetrag des Sonderergebnisses aus Vorjah-
ren von 2.587,54 Euro zu insgesamt 50.291,91 Euro mit dem Basis-
kapital verrechnet. 

Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. vom 05.09.2024 über die örtliche Prüfung des Jah-
resabschlusses 2016 der Gemeinde Bösenbrunn wird zur Kenntnis 
genommen.
10 Ja-Stimmen / 0 Nein Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 07/2025
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2025
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 1 Nein Stimme / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss: 06/2025
Der Gemeinderat beschließt vom Wahlrecht gem. §88b SächsGemO 
Gebrauch zu machen und somit auf die Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses für 2025 zu verzichten.
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 27. Januar 
2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2025/02/002/038
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2025.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 1 Nein- Stimme / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
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Beschluss Nr. 2025/02/004/040
Der Jahresabschluss 2015, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gem. § 88 b Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 nach Durchführung der örtlichen Prüfung nach § 104 
SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung mit 
- einem ordentlichen Ergebnis von	      -71.628,26 Euro
- einem Sonderergebnis von 	       16.431,01 Euro
- einem Gesamtergebnis von 	      -55.197,25 Euro

in der Vermögensrechnung mit 
- einer Bilanzsumme von	 10.168.780,74 Euro.

Der Fehlbetrag im Gesamtergebnis von 55.197,25 Euro wird mit 
dem Basiskapital verrechnet.

Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. vom 06.10.2023 über die ortliche Prüfung des Jahres-
abschlusses 2015 der Gemeinde Eichigt wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 2025/02/010/046
Der Gemeinderat beschließt vom Wahlrecht gem. §88b SächsGemO 
Gebrauch zu machen und somit auf die Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses für 2025 zu verzichten.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 2025/02/008/044
Der Gemeinderat beschließt folgende Sitzungstermine:
27. Januar in Eichigt, 24. Februar in Ebmath, 31. März in Tiefenbrunn/
Pabstleithen, 28. April in Bergen, 26. Mai in Hundsgrün, 23. Juni in 
Eichigt, 21. Juli in Tiefenbrunn/Pabstleithen, 29. September in Bergen, 27.  
Oktober in Ebmath, 24. November in Eichigt, 15. Dezember in Bergen
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 2025/02/005/041
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende der 
Firma Zimmerei Menke & Pilz GbR, vom 20.12.2024 in Höhe von 
500,00 Euro, für die KITA-Eichigt. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung 

Beschluss Nr. 2025/02/006/042
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende der 
Firma Zimmerei Menke & Pilz GbR, vom 20.12.2024 in Höhe von 
500,00 Euro, für die Grundschule-Eichigt.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung 

Beschluss Nr. 2025/02/007/043
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Sachspende (Stollen) 
für die Feuerwehr Ebmath im Wert von 50,00 Euro von Bäckerei 
Bayreuther, Netschau 35, 95194 Regnitzlosau vom 26.11.2024.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 28. Januar 
2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 09/2025
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2025.

Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 10/2025
Der Gemeinderat beschließt vom Wahlrecht gem. § 88b SächsGe-
mO Gebrauch zu machen und somit auf die Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses für 2025 zu verzichten.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 11/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Elektroinstallationsarbeiten in der 
Wohnung Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. rh Elektrotechnik 
GmbH, Triebel zu vergeben, zum Auftragswert von 7.991,93 Euro 
Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 12/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Fußbodenverlegearbeiten in der 
Wohnung Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. Hirsch Montagebau, 
Posseck zu vergeben, zum Auftragswert von 3.875,58 Euro Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 13/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Spachtel- und Malerarbeiten in 
der Wohnung Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. Maler & Lackierer 
Carlos Grimm, Oelnitz zu vergeben, zum Auftragswert von 4.073,10 
Euro Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 14/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Sanitärinstallationsarbeiten in der 
Wohnung Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. Kai Fetzer, Triebel zu 
vergeben, zum Auftragswert von 3.769,23 Euro Brutto. 
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 15/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Tischlerarbeiten in der Wohnung 
Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. Tischlerei Minks, Oelsnitz zu 
vergeben, zum Auftragswert von 3.137,18 Euro Brutto. 
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 16/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Fliesenlegerarbeiten in der Woh-
nung Hauptstraße 41 in Triebel an die Fa. Seeger, Triebel zu verge-
ben, zum Auftragswert von 4.378,15 Euro Brutto. 
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 17/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Elektroinstallationsarbeiten in den 
Wohnungen Am Feilebach 9 in Wiedersberg an die Fa. Lars Kunte, 
Posseck zu vergeben, zum Auftragswert von 16.158,68 Euro Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 18/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Fußbodenverlegearbeiten in den 
Wohnungen Am Feilebach 9 in Wiedersberg an die Fa. Hirsch Mon-
tagebau, Posseck zu vergeben, zum Auftragswert von 9.705,04 Euro 
Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
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Beschluss Nr. 19/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Spachtel- und Malerarbeiten in 
den Wohnungen Am Feilebach 9 in Wiedersberg an die Fa. Maler 
& Lackierer Carlos Grimm, Oelsnitz zu vergeben, zum Auftragswert 
von 9.111,76 Euro Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 20/2025
Der Gemeinderat beschließt, die Tischlerarbeiten in den Wohnun-
gen Am Feilebach 9 in Wiedersberg an die Fa. Tischlerei Minks, 
Oelsnitz zu vergeben, zum Auftragswert von 6.072,30 Euro Brutto.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 21/2025
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Geld- und Sach-
spenden, in Höhe von 270,00 Euro. Die Spendeneingänge sind aus-
schließlich für die angegebenen Empfänger bestimmt.
Abstimmungsergebnis:   
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
.......................................................................................................................................

Ortsübliche Bekanntmachung der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 

gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
über die Beteiligung der Öffentlichkeit 

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
mit integriertem Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Meiser Vogtland OHG 
Werk VI in Oelsnitz/Vogtl.“

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 29. Mai 2024 den 2. Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungs-
plan „Meiser Vogtland OHG Werk VI in Oelsnitz/Vogtl.“ bestehend aus 
Planzeichnung und Text sowie Begründung und Umweltbericht in der 
Fassung vom 6. Mai 2024 gebilligt und zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
(öffentliche Auslegung) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan um-
fasst die Flurstücke Nr. 274/4, Teil von 274/3, Teil von 274/10, Teil von 
274/14 und Teil von 273 jeweils der Gemarkung Voigtsberg und wird 
folgendermaßen umgrenzt:

- Im Norden durch die Staatsstraße S 311 „Theumaer Straße“
- Im Nordosten durch das bestehende Betriebsgelände Werk II des 

Vorhabenträgers
- Im Osten und Süden durch Freilandflächen, welche landwirtschaft-

lich genutzt werden bzw. einzelne kleinräumige Waldflächen
- Im Westen durch kleingärtnerisch genutzte Flächen und Gewerbe-

flächen

Planungsziel ist die Ausweisung eines Gewerbegebietes gem. § 8 
BauNVO zur Betriebserweiterung des bestehenden Gewerbebetrie-
bes des Vorhabenträgers durch Errichtung einer neuen Werkhalle für 
Produktion, Montage und Logistik. Dies entspricht auch den Darstel-
lungen im Flächennutzungsplan. 

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit inte-
griertem Vorhaben- und Erschließungsplan wird unter Einbeziehung 
der Vorschriften zur Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) mit Umwelt-
bericht (§ 2a BauGB) durchgeführt.

Auf Grundlage des erstellten Planentwurfes mit Stand vom 20. Feb-
ruar 2024 erfolgte die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
fand in der Zeit vom 8. April 2024 bis 29. April 2024 statt. 

Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. möchte hiermit die Öffentlich-
keit im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB über die Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung unterrichten. 

Zu diesem Zweck wird der 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Meiser Vogtland OHG Werk VI in Oelsnitz/Vogtl.“ bestehend aus 
Planzeichnung und Text sowie Begründung und Umweltbericht in 
der Fassung vom 6. Mai 2024 sowie die bereits vorliegenden wesent-
lichen umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom

10. März 2025 – 14. April 2025 

im Internet unter www.oelsnitz.de Bürgerbeteiligungsportal,  
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/oelsnitz-vogtl/startseite 
und auf dem Zentralen Landesportal des Freistaates Sachsen unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt die Auslegung der 
Entwurfsunterlagen in herkömmlicher analoger Form in der Stadt-
verwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbau-
amt, Zimmer 2.05 während der Dienststunden 

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Hiermit wird der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und zur 
Erörterung der Planung gegeben. Über den Inhalt der Planung wird 
auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Umweltbericht ist nach § 2a BauGB in der Begründung enthalten.
Der Umweltbericht beschreibt und beurteilt die mit dem Bauvorha-
ben verbundenen Beeinträchtigungen von Schutzgütern und Fläche-
ninanspruchnahmen und ermittelt exakt entsprechend den örtlichen 
Gegebenheiten und Möglichkeiten, die auftretenden Beeinträchti-
gungen auszugleichen. Der Umweltbericht nach § 2a BauGB bildet 
einen gesonderten Teil der Begründung.

Weiterer Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die be-
reits vorliegenden wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Schutzgut Art der vorhandenen Information

Mensch /
Immissions-
schutz

- Negative Auswirkungen vom Plangebiet auf 
die Umgebung sowie Konflikte und Beeinträch-
tigungen der bestehenden umliegenden Bebau-
ungen, Nutzungen und Funktionen sind nicht zu 
erwarten, da die geplante Nutzung den umlie-
genden gewerblichen und industriellen Nutzun-
gen und den Darstellungen im Flächennutzungs-
plan entspricht. Es erfolgen keine anderweitigen 
Nutzungen als in der unmittelbaren Umgebung.
- Bei Umsetzung der Planung sind baubedingt zeit-
weise Immissionen durch Staub, Lärm zu erwarten.
Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, 
Immissionsschutz vom 24.04.2024
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- Es wird der Nachweis der Einhaltung der Im-
missionsrichtwerte (Schallschutzgutachten) ver-
langt. Das Vorhaben nähert sich bestehender 
Wohnbebauung (Theumaer Straße 2 a) an und 
um mögliche Konflikte auszuräumen, ist die Ein-
haltung der Immissionsrichtwerte nachzuweisen.
- Geforderte Inhalte des Schallschutzgutachtens:
• schalltechnische Untersuchung der vorhande-
nen und hinzukommenden Geräusche
• Beschreibung des geplanten Anlagenbetriebes 
der am Standort betriebenen Gesamtanlage im 
Hinblick auf Lärmemissionen
• Betrachtung der von der Anlage (Gesamtanla-
ge) ausgehenden Geräusche während der Be-
triebszeiten
• Betrachtung des anlagenbezogenen Fahrver-
kehrs (LKW/PKW, inkl. Stellplätze LKW/PKW) 
auch unter Berücksichtigung des Nachtzeitrau-
mes (22.00 bis 06.00 Uhr) aufgrund von Mitar-
beiter-An- und Abfahrtsverkehr
• Der Prognose sind zulässige Immissionsricht-
werte an den nächstgelegenen Immissionsorten 
unter Berücksichtigung der Vorbelastungen zu-
grunde zu legen.
- Das Schallschutzgutachten wurde mit Datum 
vom 24.06.2024 erstellt.
Ergebnis:
- Das Vorhaben bringt unter Berücksichtigung 
der Emissionsansätze sowie der Hinweise keine 
schalltechnischen Konflikte zwischen Neubau des 
Werks und den umliegenden schutzwürdigen 
Wohnbebauungen mit sich. Die schalltechnische 
Unrelevanz des Neubaus des Werks konnte nach-
gewiesen werden; die um 10 dB(A) reduzierten 
Immissionsrichtwerte nach TA Lärm wurden an al-
len untersuchten Immissionspunkten eingehalten.

Fläche / Boden
Bodenschutz

- Versiegelungen werden auf das notwendige 
Maß begrenzt.
- Die Herstellung der Werks- und Fahrstraßen ist 
in wasserundurchlässiger Bauweise zulässig.
- Pkw-Stellplätze sind in gut wasserdurchlässiger 
Bauweise zu errichten. 
- Keine Altlastenverdachtsflächen bekannt.
- Zur Abgrenzung des Plangebietes entsteht ein 
5 m breiter Grüngürtel.
- Weitere erforderliche Kompensationsmaßnah-
men werden auf externen Flächen realisiert.
Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, 
Abfallrecht/Bodenschutz vom 24.04.2024
- Ober- und Unterboden sind fachgerecht zu 
trennen.
- Bodenmieten dürfen nicht befahren werden und 
sind vor Vernässung und Erosion zu schützen.
- Bei der Rückfüllung des Bodenmaterials ist auf 
die natürliche Schichtfolge zu achten.
- Entstandene Verdichtungen sind durch geeig-
nete Maßnahmen zu beseitigen.
- Anfallender Mutterboden ist in nutzbarem Zu-
stand zu erhalten und vor Vernichtung und Ver-
geudung zu schützen

Wasser /
Wasserschutz

- Niederschlagswasser und Schmutzwasser wer-
den getrennt abgeleitet. Es wird ein Trennsystem 
hergestellt.
- Auf den bebauten Flächen des überplanten 
Grundstücks anfallendes Niederschlagswasser 
wird mittels Entwässerungseinrichtungen ge-
sammelt und über geschlossene Rohrleitungen 
und Vorreinigung in einem Regenklärbecken 
der großflächigen Versickerungsanlage auf dem 
Flurstück-Nr. 274/4 zugeführt. Dort wird anfal-
lendes Niederschlagswasser über die belebte

Bodenzone entsprechend Versickerungsnach-
weis versickert. Nur der Notüberlauf des Versi-
ckerungsbeckens wird ins Gewässer „Raschauer 
Dorfbach“ eingeleitet.
- Niederschlagwasser wird nicht in eine Kanalisa-
tion eingeleitet. 
- Durch Vorreinigung in einem Regenklärbecken 
und Versickerung über die belebte Bodenzone 
erfolgt die Reinigung des Niederschlagswassers 
und der Schutz des Grundwassers gegenüber 
Schadstoffeinträgen, außerdem steht das versi-
ckerte Niederschlagswasser zur Grundwasser-
neubildung zur Verfügung.
- Die Herstellung der Werks- und Fahrstraßen ist 
in wasserundurchlässiger Bauweise zulässig.
Pkw-Stellplätze sind in gut wasserdurchlässiger 
Bauweise zu errichten.
Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, 
Wasserwirtschaft/Wasserrecht vom 24.04.2024
- Sickerfähigkeit des Untergrundes wurde durch 
Gutachten ausreichend nachgewiesen.
- Gefordert wird eine Genehmigungsplanung 
für die Entwässerungsanlagen Regenkläreinrich-
tung, Versickerungsbecken und Einleitbauwerk. 
- Diese Genehmigungsplanung wurde erstellt.
- Die Grundsätze der Niederschlagswasserbesei-
tigung gem. WHG und Arbeitsblattreihe DWA-
A/M 102 sind umzusetzen.
- Es wird eingeschätzt, dass durch die vorgese-
hene vollständige Versickerung der anfallenden 
Niederschlagswässer der Grundsatz des Verbleibs 
auf den Flächen gewährleistet ist, wenn auch zu 
Ungunsten des Parameters Verdunstung. Es soll-
ten bei der weiteren Planung Maßnahmen zur 
Erhöhung der Verdunstung eingeordnet werden.

Pflanzen und 
Tiere /

- Zum Planentwurf bestehen keine grundsätzlichen 
naturschutzfach- oder -rechtlichen Bedenken. 

Naturschutz - Der räumliche Geltungsbereich berührt keine 
Schutzgebiete nach Naturschutzrecht.
- Keine schützenwerten Biotope vorhanden.
- Durch das Vorhaben wird eine bisher land-
wirtschaftlich und als Grünland genutzte Fläche 
zu einer Gewerbegebietsfläche umgenutzt. Im 
überplanten Grundstück verteilt befindet sich 
kein Großgrünbestand. 
- Zur grünordnerischen Einbindung des Gebietes 
wurden Festsetzungen für Flächen zum Anpflan-
zen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Be-
pflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) getroffen.
- Die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden im 
vorgabenbezogenen Bebauungsplan festgesetzt.
- Ausgleich für Eingriffe in Natur und Landschaft 
werden im vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
bilanziert, Ausgleich erfolgt durch Bepflanzun-
gen im Plangebiet. Zur Abgrenzung des Plange-
bietes entsteht ein 5 m breiter Grüngürtel.
- Weitere erforderliche Kompensationsmaßnah-
men werden auf externen Flächen realisiert.
Stellungnahme Landratsamt Vogtlandkreis, 
Forstwirtschaft vom 24.04.2024
- Gem. § 25 Abs. 3 SächsWaldG müssen Gebäu-
de einen Mindestabstand von 30 m zum Wald 
einhalten. Der Standort der Hallen wurde in den 
vorliegenden Plänen danach ausgerichtet.

Klima /
Klimaschutz

- Es sind keine wesentlichen Auswirkungen auf 
das Klima zu erwarten.

Kultur- und 
sonstige

Stellungnahme Landesamt für Archäologie 
vom 26.03.2024

Sachgüter - Die archäologische Relevanz des Vorhabenare-
als belegen archäologische Kulturdenkmale aus 
dem Umfeld.
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- Die Erdarbeiten müssen archäologisch beglei-
tet werden. Daraus können sich archäologische 
Untersuchungen ergeben. Bauverzögerungen 
sind dadurch nicht auszuschließen.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können zu diesem 
Entwurf von jedermann Stellungnahmen abgegeben werden. Diese 
sollen elektronisch per E-Mail an planung@oelsnitz.de übermittelt 
werden. Bei Bedarf besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen schrift-
lich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl. zu senden oder während der Sprechzeiten in der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zur Niederschrift 
vorzubringen oder abzugeben. Die Stellungnahmen müssen Namen, 
Vornamen und Anschrift der Einwendenden gut lesbar enthalten. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweise zum Datenschutz:
Bei der Abgabe von Stellungnahmen werden zum Zwecke der Durch-
führung des gesetzlich vorgeschriebenen Bauleitplanverfahrens perso-
nenbezogene Daten erhoben und von der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmun-
gen zum Datenschutz verarbeitet. Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe 
e Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB. Sofern 
Stellungnahmen ohne Absenderangaben abgegeben werden, ergeht 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Eine Datenübertragung 
an Dritte erfolgt ggf. an das mit der Planung beauftragte Planungsbüro 
sowie an Behörden in Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben.

Oelsnitz/Vogtl., den 10.02.2025

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................................................

Satzung über die Erteilung von Erlaubnis-
sen für die Sondernutzung und über die 
Erhebung von Gebühren für Sondernut-
zungen an Gemeindestraßen und Orts-
durchfahrten in den Gemeinden Bösen-
brunn, Eichigt, Triebel/Vogtl. und in der 

Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl., zugleich 
als erfüllende Gemeinde der Verwaltungs-
gemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl. 
- Sondernutzungs- und Sondernutzungs-

gebührensatzung -

Auf Grund der §§ 4 und 10 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870), §§ 18, 21 und 22 
des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert Artikel 1 des Gesetzes vom 20. 
August 2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S.29) und §§ 8 und 8a des Bun-
desfernstraßengesetz (FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juni 2007 (BGBl. S. 1206), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409), hat der 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. am 29. Mai 2024 und 
der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/
Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. am 29. Januar 2025 mit 
Zustimmung der für die Ortsdurchfahrten zuständigen oberen Stra-
ßenaufsichtsbehörde folgende Satzung beschlossen. 

§ 1 Sachlicher Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Gemeindestraßen einschließlich öffentlicher 
Wege und Plätze sowie für Ortsdurchfahrten von Bundes-, Staats- 
und Kreisstraßen im Gebiet der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

(2) Zu den öffentlichen Straßen gehören der Straßenkörper, der Luft-
raum über dem Straßenkörper, das Zubehör und die Nebenanlagen 
entsprechend § 2 Absatz 2 SächsStrG und § 1 Absatz 4 FStrG. 

§ 2 Besondere Benutzung, Erlaubnispflicht
(1) Die Benutzung der im § 1 bezeichneten Straßen über den Ge-
meingebrauch hinaus (Sondernutzung) bedarf, soweit in dieser Sat-
zung nichts anderes bestimmt ist, der Erlaubnis der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. Die Benutzung ist erst nach schriftlicher Erteilung und 
nur im festgelegten Umfang der Erlaubnis zulässig. Darüber hinaus 
darf die Sondernutzung erst nach Vorliegen anderer erforderlicher 
Genehmigungen, Erlaubnisse und/oder Bestimmungen ausgeübt 
werden.

(2) Der Erlaubnis bedarf auch die Erweiterung oder Änderung der 
Sondernutzung. 

(3) Die Einräumung von Rechten zur Benutzung der Straße richtet 
sich nach bürgerlichem Recht, wenn die Benutzung den Gemeinge-
brauch nicht beeinträchtigt, wobei eine vorübergehende Beeinträch-
tigung für Zwecke der öffentlichen Versorgung außer Betracht bleibt 
(§ 23 Absatz 1 SächsStrG und § 8 Absatz 10 FStrG).

§ 3 Erlaubnisbedürftige Sondernutzungen
(1) Erlaubnispflichtige Sondernutzungen sind insbesondere
1. das Aufstellen von Stühlen und Tischen auf dem Gehweg vor Gast-

stätten sowie dekoratives oder abgrenzendes Zubehör von Imbiss-
ständen, Zelten und ähnlichen Anlagen zum Zwecke des Verkaufs 

Bürgersprechstunde des 
Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

4. März 2025 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl. statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-105 
bitte unbedingt erforderlich.
.......................................................................................................................................



Stadtanzeiger · 28. Februar 20258

von Waren oder Speisen;
2. die vorübergehende Herstellung von Gehwegüberfahrten oder

anderen Grundstückzufahrten mit mehr als 5 Meter Breite bei Bau-
maßnahmen (Baustellenzufahrten);

3. das Verteilen von Werbeschriften von Tischen oder Ständen sowie
die Werbung durch Personen, die Plakate oder ähnliche Ankündi-
gungsmittel zu Werbezwecken umhertragen;

4. das Abstellen von Fahrzeugen und Anhängern zum Zwecke der 
Vermietung oder des Verkaufs;

5. das Aufstellen von Fahrradständern mit Werbung und die Errich-
tung von Fahrradabstellanlagen;

6. das Aufstellen von Warenauslagen und Warenständern;
7. das Anbringen von Werbeträgern insbesondere Plakate, Werbe-

banner;
8. das Aufstellen von Gefäßen und Containern zur Aufnahme von

Hausmüll oder Wertstoffen;
9. die gegenständliche Inanspruchnahme des Luftraumes bis zu einer

Höhe von 5 Meter oberhalb der Fahrbahn unter Berücksichtigung 
eines 0,75 Meter breiten seitlichen Sicherheitsstreifens und einer 
Höhe bis zu 4 Meter oberhalb der übrigen Verkehrsfläche;

10. das Halten und Parken von Fahrzeugen zum Zwecke des Verkaufs 
von im Fahrzeug mitgeführten Waren (rollende Läden) sowie am-
bulanter Handel;

11. die Werbung für politische Parteien, Organisationen, Wählerver-
einigungen soweit sie mit Plakaten, Ständen oder ähnlichen sperri-
gen Anlagen durchgeführt wird.

(2) Sondernutzungen sind in der Regel auch das Aufstellen von Bau-
buden, Bauzäunen, Gerüsten, Schuttrutschen, das Abstellen von 
Arbeitswagen, Baumaschinen und -geräten, die Lagerung von Bau-
stoffen, Bauschutt oder sonstigen Gegenständen, Eingriffe in den 
Straßenkörper, außer bei Maßnahmen im Rahmen der öffentlichen 
Ver- und Entsorgung oder anderer öffentlich-rechtlicher Mitbenut-
zungen und die Benutzung von Straßenentwässerungseinrichtungen.

(3) Die Anlage neuer und die Änderung bestehender Zufahrten und 
Zugänge zu Bundesstraßen, Staatsstraßen und Kreisstraßen außer-
halb der zur Erschließung bestimmten Teile der Ortsdurchfahrt so-
wie zu Gemeindeverbindungsstraßen außerhalb der geschlossenen 
Ortslage gelten gemäß § 22 Absatz 1 SächsStrG und 8a FStrG als 
Sondernutzung.

§ 4 Erlaubnisantrag
(1) Die Sondernutzungserlaubnis wird nur auf Antrag erteilt. Die-
ser ist in der Regel schriftlich mindestens 4 Wochen vor der beab-
sichtigten Ausübung der Sondernutzung mit Angaben von Ort, Art, 
Umfang und Dauer der Sondernutzung bei der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. zu stellen. Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. kann 
Erläuterungen durch Zeichnung, textliche Beschreibung oder in sonst 
geeigneter Weise verlangen.

(2) Sind mit der Sondernutzung eine Behinderung oder Gefährdung 
des Verkehrs oder eine Beschädigung der Straße oder die Gefahr ei-
ner solchen Beschädigung verbunden, so muss der Antrag Angaben 
darüber enthalten, in welcher Weise den Erfordernissen der Sicher-
heit und Ordnung des Verkehrs sowie des Schutzes der Straße Rech-
nung getragen wird.

Ist die betroffene Kommune in Ortsdurchfahrten nicht Straßenbau-
lastträger, bedarf die Erlaubnis der Zustimmung der zuständigen 
Straßenbaubehörde.

(3) Anträge auf Erlass verkehrsrechtlicher Anordnungen oder Aus-
nahmegenehmigungen sind zugleich bei der zuständigen Straßen-
verkehrsbehörde zu stellen.

§ 5 Erlaubniserteilung
(1) Die Erteilung einer Erlaubnis steht im pflichtgemäßen Ermessen 
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. Sie wird auf Zeit oder Widerruf 

erteilt. Die Erlaubnis kann unter Bedingungen und mit Auflagen er-
teilt werden. Ist die betroffene Kommune in Ortsdurchfahrten nicht 
Straßenbaulastträger, ist die widerruflich erteilte Erlaubnis zu wider-
rufen, wenn die Straßenbaubehörde dies aus Gründen des Straßen-
baues oder der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs verlangt. 

(2) Die Erlaubnis- oder Genehmigungspflicht nach anderen Vor-
schriften wird durch die Sondernutzungserlaubnis nicht berührt.

(3) Die erteilte Sondernutzungserlaubnis gilt nur für den Erlaubnis-
nehmer. Erlaubnisnehmer ist derjenige, welchem die Sondernut-
zungserlaubnis erteilt wurde. Weder eine Überlassung an Dritte, 
noch die Wahrnehmung durch Dritte, die nicht Erlaubnisnehmer 
sind, ist gestattet.

§ 6 Erlaubnisversagung
(1) Die Erlaubnis ist in der Regel zu versagen, wenn durch die Sonder-
nutzung oder die Häufung von Sondernutzungen eine nicht vertret-
bare Beeinträchtigung der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs 
zu erwarten ist, die auch durch Erteilung von Bedingungen und Auf-
lagen nicht ausgeschlossen werden kann.

(2) Die Erlaubnis kann versagt werden, wenn den Interessen des Ge-
meingebrauchs, insbesondere der Sicherheit oder Leichtigkeit des 
Verkehrs oder des Schutzes des öffentlichen Verkehrsgrundes, oder 
anderer rechtlich geschützter Interessen, der Vorrang gegenüber der 
Sondernutzung gebührt.

Dies ist insbesondere der Fall, wenn 
1. der mit der Sondernutzung verfolgte Zweck ebenso durch die In-

anspruchnahme privater Grundstücke erreicht werden kann;
2. die Sondernutzung an anderer Stelle bei geringerer Beeinträchti-

gung des Gemeingebrauches erfolgen kann;
3. die Straße oder ihre Ausstattung durch die Art der Sondernutzung 

und/oder deren Folgen beschädigt werden kann und der Erlaub-
nisnehmer nicht hinreichend Gewähr bietet, dass die Beschädi-
gung auf seine Kosten unverzüglich wieder behoben wird;

4. zu befürchten ist, dass durch die Sondernutzung andere Perso-
nen gefährdet oder in unzumutbarer Weise belästigt werden kön-
nen oder eine Beeinträchtigung vorhandener, ortsgebundener ge-
werblicher Nutzungen zu befürchten ist.

(3) Die Sondernutzungserlaubnis kann auch versagt werden, wenn 
derjenige, der eine Erlaubnis nach § 4 beantragt hat, säumiger Ge-
bührenschuldner für zurückliegende und beendete Sondernutzun-
gen ist oder den Nachweis über die Einzahlung eines Verwaltungs-
kostenvorschusses nicht führt.

(4) Hat der Antragsteller Auflagen für zurückliegende oder beendete 
Sondernutzungen nicht erfüllt, kann die Sondernutzungserlaubnis 
versagt werden.

§ 7 Pflichten des Erlaubnisnehmers
(1) Der Erlaubnisnehmer hat Anlagen so zu errichten und zu unter-
halten, dass sie den Anforderungen der Sicherheit und Ordnung, den 
anerkannten Regeln der Technik sowie der Verkehrssicherheit genü-
gen. Arbeiten an der Straße bedürfen der Zustimmung der zuständi-
gen Straßenbaubehörde, wobei die Auflagen der Straßenbaubehör-
de zu befolgen sind. 

(2) Der Erlaubnisnehmer hat einen ungehinderten Zugang zu allen 
in die Straßendecke eingebauten Einrichtungen zu gewährleisten. 
Wasserablaufrinnen, Kanalschächte, Hydranten, Kabel-, Heizungs- 
und sonstige Schächte sind freizuhalten. Soweit Arbeiten an der 
Straße erforderlich sind, sind diese so vorzunehmen, dass nachhal-
tige Schäden am Straßenkörper und an den Anlagen, insbesondere 
an den Wasserablaufrinnen und den Versorgungs- und Kanallei-
tungen sowie eine Änderung ihrer Lage vermieden wird. Die Große 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ist spätestens 3 Tage vor Beginn der Ar-
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beiten schriftlich zu benachrichtigen.

(3) Erlischt die Erlaubnis, so haben die bisherigen Erlaubnisnehmer die 
Sondernutzung einzustellen, alle von ihnen erstellten Einrichtungen 
und die zur Sondernutzung verwendeten Gegenstände unverzüglich 
zu entfernen und den früheren Zustand ordnungsgemäß wiederher-
zustellen. Abfälle und Wertstoffe sind ordnungsgemäß zu entsorgen, 
die beanspruchten Flächen sind gegebenenfalls zu reinigen.

§ 8 Haftung und Sicherheiten
(1) Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. kann den Erlaubnisnehmer 
verpflichten, zur Deckung des Haftpflichtrisikos vor der Inanspruch-
nahme der Erlaubnis den Abschluss einer ausreichenden Haftpflicht-
versicherung nachzuweisen und diese Versicherung für die Dauer der 
Sondernutzung aufrechtzuerhalten. Die Große Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. kann die Hinterlegung einer Sicherheit zugunsten des betrof-
fenen Straßenbaulastträgers fordern, sofern dieser es verlangt. Dem 
Straßenbaulastträger zusätzlich durch die Sondernutzung entstehen-
de Kosten hat der Sondernutzer auch zu ersetzen, wenn sie die hin-
terlegte Sicherheit übersteigen.

(2) Der Erlaubnisnehmer haftet dem Träger der Straßenbaulast für 
Schäden, die durch die Sondernutzung entstehen. Von Ersatzansprü-
chen Dritter in diesem Zusammenhang hat der Erlaubnisnehmer den 
Träger der Straßenbaulast freizustellen.

(3) Der Erlaubnisnehmer haftet für die Verkehrssicherheit der an-
gebrachten oder aufgestellten Sondernutzungsanlagen und Ge-
genstände. Wird durch die Sondernutzung der Straßenkörper be-
schädigt, so hat der Erlaubnisnehmer die Fläche verkehrssicher zu 
schließen und  der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. die vorläufige 
Instandsetzung und die endgültige Wiederherstellung mit Angabe 
des Zeitpunktes, wann die Straße dem öffentlichen Verkehr wieder 
zur Verfügung steht, anzuzeigen.

Über die endgültige Wiederherstellung wird ein Abnahmeprotokoll 
mit Vertretern der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. gefertigt. Soweit 
die betroffene Kommune nicht Träger der Straßenbaulast ist, wird 
ein Vertreter des zuständigen Straßenbaulastträgers hinzugezogen. 
Der Erlaubnisnehmer haftet gegenüber dem Träger der Straßenbau-
last hinsichtlich verdeckter Mängel der Wiederherstellung nach den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik bis zum Ablauf einer Ge-
währleistungsfrist von 5 Jahren.

(4) Bei Widerruf der Erlaubnis oder bei Sperrung, Änderung, Umstu-
fung oder Einziehung der Straße besteht kein Ersatzanspruch gegen 
die Große Kreisstadt Oelsnitz.

(5) Der Träger der Straßenbaulast haftet nicht für Schäden an den 
Sondernutzungsanlagen oder -einrichtungen, es sei denn, ihm oder 
seinen Bediensteten fällt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last.

§ 9 Erlaubnisfreie Sondernutzung, Ausnahmen
(1) Keiner Sondernutzungserlaubnis bedarf
1. bauaufsichtlich genehmigte Anlagen im Straßenkörper, wie Keller-

schächte, Roste, Einwurfvorrichtungen, Treppenstufen,
2. die Ausschmückung von Straßen- und Häuserfronten für Feiern,

Feste, Umzüge und ähnliche Veranstaltungen zur Pflege des 
Brauchtums oder für kirchliche Prozessionen,

3. die vorübergehende Lagerung von Brennstoffen, Baumaterialien 
sowie Umzugsgut auf Gehwegen und Parkstreifen am Tage der 
An- oder Abfuhr, sofern die Verkehrsteilnehmer hierdurch nicht 
gefährdet werden,

4. die vorübergehende Lagerung von als Schüttgut angelieferten 
Materialien und Brennstoffen (insbesondere Sand, Kohlen, Koks, 
Holz) auf Gehwegen und Parkstreifen bis zum folgenden Tag der 
Anlieferung,

5. das Aufstellen von Hausmüll- und Reststoffbehältern und die vorü-
bergehende Lagerung von Sperrmüll auf Gehwegen und Parkstrei-

fen für den Zeitpunkt der regelmäßigen Entleerung und Abholung, 
frühestens ab 15:00 Uhr am Vortag des Abholtermins, sofern die 
Verkehrsteilnehmer hierdurch nicht gefährdet werden. 

(2) Sonstige nach öffentlichem Recht erforderliche Erlaubnisse, Ge-
nehmigungen oder Bewilligungen bleiben unberührt. Erlaubnisfreie 
Sondernutzungen dürfen nicht in den Straßenkörper von Bundes-, 
Staats- und Kreisstraßen eingreifen oder die Verkehrssicherheit be-
einträchtigen. Bei Erlaubnisfreien Sondernutzungen ist grundsätzlich 
das Lichtraumprofil der Fahrbahn freizuhalten.

(3) Erlaubnisfreie Sondernutzungen nach Absatz 1 Ziffern 2 bis 5 
können eingeschränkt oder untersagt werden, wenn die Belange des 
Straßenbaus oder der Sicherheit oder Ordnung des Verkehrs dies er-
fordern. 

§ 10 Erhebung von Gebühren und Kostenersatz
(1) Für erlaubnispflichtige Sondernutzungen im Sinne des § 2 werden 
Gebühren nach Maßgabe des in der Anlage beigefügten Gebühren-
verzeichnisses erhoben, welches Bestandteil der Satzung ist.

(2) Gebührenfrei sind Sondernutzungen, die ausschließlich religiö-
sen oder politischen Zwecken dienen und auf aktuelle Ereignisse und 
Vorhaben hinweisen.

(3) Sondernutzungsgebühren werden auch dann erhoben, wenn eine 
erlaubnispflichtige Sondernutzung ohne Erlaubnis ausgeübt wird.

(4) Der Erlaubnisnehmer hat auf Verlangen der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. die im Rahmen der Sondernutzung errichteten oder 
unterhaltenen Anlagen auf seine Kosten zu ändern und alle Kosten 
zu ersetzen, die dem Träger der Straßenbaulast durch die Sondernut-
zung entstehen. Hierfür kann der Träger der Straßenbaulast ange-
messene Vorschüsse und Sicherheiten verlangen.

(5) Neben der Sondernutzungsgebühr werden entsprechend der 
Verwaltungskostensatzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. in 
der jeweils geltenden Fassung Verwaltungsgebühren und Auslagen 
für das Verfahren erhoben.

§ 11 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind

1. der Antragsteller;
2. der Erlaubnisnehmer;
3. derjenige, der die Sondernutzung tatsächlich ausübt oder in des-

sen Interesse die Sondernutzung ausgeübt wird. 

(2) Bei einer Mehrheit von Gebührenschuldnern haftet jeder als Ge-
samtschuldner.

§ 12 Gebührenberechnung
(1) Die Gebühr ist im Einzelfall nach Art und Ausmaß der Einwirkung 
auf die Straße und den Gemeingebrauch sowie nach den wirtschaft-
lichen Interessen des Gebührenschuldners an der Sondernutzung zu 
bemessen. Dies gilt auch, soweit das Gebührenverzeichnis einen Ge-
bührenrahmen vorsieht, innerhalb dessen sich die Gebühr nach den 
Ermessenskriterien des Gebührenrahmens bestimmt.

(2) Werden Gebühren in Tages-, Wochen-, Monats- oder Jahressät-
zen festgelegt, dann werden angefangene zeitliche Nutzungsdauern 
voll berechnet. 

(3) Für Sondernutzungen, die nicht im Gebührenverzeichnis enthal-
ten sind, richtet sich die Gebühr in sinngemäßer Anwendung nach 
Absatz 1 Satz 1. Sie richtet sich soweit als möglich nach einer im Ge-
bührenverzeichnis enthaltenen vergleichbaren Sondernutzung. Fehlt 
eine vergleichbare Sondernutzung wird eine Sondernutzungsgebühr 
von 5 bis 1.000 Euro erhoben.
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§ 13 Gebührenerstattung
Wird von einer Erlaubnis kein Gebrauch gemacht, so werden bereits 
gezahlte Sondernutzungsgebühren erstattet. Endet die Sondernut-
zung vor Ablauf des Zeitraumes, für den die Sondernutzungsgebüh-
ren entrichtet wurden, oder wurde die genehmigte Fläche nicht voll 
in Anspruch genommen, so kann auf Antrag des Gebührenschuld-
ners der auf die nicht in Anspruch genommene Zeit oder Fläche ent-
fallende Anteil der Gebühren erstattet werden. Der Erlaubnisnehmer 
hat die Nichtinanspruchnahme glaubhaft zu machen und gegebe-
nenfalls nachzuweisen. Beträge unter 10 Euro werden nicht erstattet.

§ 14 Billigkeitsmaßnahmen und sonstige Kosten
(1) Für die Billigkeitsmaßnahmen Stundung, Niederschlagung, Erlass 
gelten die entsprechenden Vorschriften der Abgabenordnung.

(2) Kosten, die der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. durch die Son-
dernutzung zusätzlich entstehen, hat der Gebührenschuldner zu tra-
gen. 

§ 15 Gebührenschuld und Fälligkeit der Gebühren
(1) Die Gebührenschuld entsteht

1. mit der Erteilung der Sondernutzungserlaubnis;
2. für Sondernutzungen, die bei Inkrafttreten dieser Satzung erlaubt

waren, mit dem Inkrafttreten der Satzung;
3. bei unerlaubter Sondernutzung mit dem Beginn der Nutzung.

(2) Die Gebührenschuld besteht bis zur schriftlichen Anzeige der Be-
endigung der Sondernutzung oder bis zum Zeitpunkt der Kenntnis-
nahme der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. von der Beendigung 
der Sondernutzung.

(3) Die Gebühren werden durch Gebührenbescheid festgesetzt und 
mit Bekanntgabe des Bescheides fällig. 

(4) Die fälligen Gebühren können bei Nichteinhaltung der Fälligkeitster-
mine im Verwaltungsvollstreckungsverfahren beigetrieben werden. 

§ 16 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig entsprechend § 52 Absatz 1 Nummer 3 bis 9 
SächsStrG und § 23 Absatz 1 Nummer 1 bis 5 FStrG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig 

1. entgegen dieser Satzung eine Straße ohne Erlaubnis über den Ge-
meingebrauch hinaus benutzt, § 2 Absatz 1;

2. einer erteilten vollziehbaren Auflage für die Erlaubnis nicht nach-
kommt, § 5 Absatz 1;

3. eine Anlage nicht vorschriftsmäßig errichtet, erhält oder ändert, 
§ 7 Absatz 1 und 2;

4. Zufahrten oder Zugänge ohne Erlaubnis anlegt oder ändert, § 3
Absatz 1 Ziffer 3.

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 52 Absatz 2 und 3 Sächs-
StrG sowie § 23 Absatz 2 FStrG mit einer Geldbuße bis 500 Euro in 
bestimmten Fällen sogar bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 17 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Gleichzeitig treten die Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen 
für die Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für 
Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der 
Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl - Sondernutzungs- und Sondernut-
zungsgebührensatzung - vom 8. Januar 2010, die Satzung über die 
Erteilung von Erlaubnissen für die Sondernutzung und über die Erhe-
bung von Gebühren für Sondernutzungen an Gemeindestraßen und 
Ortsdurchfahrten in der Gemeinde Bösenbrunn - Sondernutzungs- 
und Sondernutzungsgebührensatzung - vom 17. August 2010, die 
Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für die Sondernutzung 

und über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an Ge-
meindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Gemeinde Eichigt - Son-
dernutzungs- und Sondernutzungsgebührensatzung - vom 5. April 
2016 und die Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für die 
Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für Sonder-
nutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. - Sondernutzungs- und Sondernutzungsge-
bührensatzung - vom 16. Juli 2010 außer Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., 06.02.2025

Horn
Oberbürgermeister

Anlage zu § 10 Abs. 1 der Sondernutzungs- und Sondernut-
zungsgebührensatzung vom 6. Februar 2025

Gebührenverzeichnis für Erlaubnisse von Sondernutzung an öf-
fentlichen Verkehrsflächen in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. und den Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Tarif-
stelle

Art der Sondernutzung Bemessungs-
Grundlage

Gebühr nach 
Bemessungsgr. 
Mindestgebühr

Maß-
einheit

Zeit-
einheit

Euro

1. Anlagen und Einrichtun-
gen mit Personal

1.1 Aufstellen von Tischen 
und Stühlen sowie deko-
rativem und abgrenzen-
dem Zubehör

m² Monat 0,50 

1.2 Aufstellen von Imbisswa-
gen und -ständen

m² Monat 20,00

2. Sonstige Anlagen und 
Einrichtungen

2.1 Verkaufsautomaten Stück Jahr 120,00
2.2 Warenständer, Warenkör-

be und ähnliche
m² Monat 5,00

2.3 Fahrradständer mit Wer-
bung je angefangenen

m² Monat 2,50

2.4 Gerüste m² Tag 0,05  
3. Lagerung
3.1 Baustelleneinrichtung 

durch Bauzäune oder 
andere Abgrenzungen

m² Tag 0,35

3.2 Ablagerung von Bau-
stoffen und anderem 
Arbeitsmaterial (soweit 
nicht innerhalb von 3.1. 
erfasst)

m² Tag 0,35

3.3 Abstellen von Arbeitswa-
gen und Baumaschinen, 
-geräten (soweit nicht 
innerhalb von 3.1. erfasst)

m² Tag 0,35

3.4 Aufstellen von Schutt- 
und Abfallcontainern 

Stück Tag 5,00

3.5 Aufstellen von Gefäßen 
zur Aufnahme von Abfäl-
len oder Wertstoffen

Stück Tag 5,00

4. Werbung
4.1 Werbe- oder Informati-

onsveranstaltungen (Fahr-
zeuge oder Infostände, 
Tribünen und ähnliche)

m² Tag 15,00   
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4.2 Anbringen von Plakaten 
oder ähnlichen Ankün-
digungsmitteln bis zu 10 
Stück Plakate und 
je weiteres

Stück

Stück

Tag

Tag

0,50

1,50
4.3 Werbebanner bis 3 Meter 

je weiterer laufender Meter
Stück
Stück

Tag
Tag

1,50 
5,00

4.4 Fest verbundene Werbe-
träger (Vitrinen, Tafeln, 
Leuchtschriften und 
ähnliche)

Stück Jahr 150,00 

4.5 Verteilung von Werbe-
schriften

Per-
son

Tag 20,00

4.6 Werbeständer/Aufsteller 
bis 1 Quadratmeter

Stück Monat 2,50

5. Andere Nutzungen
5.1 Abstellen von zulassungs-

pflichtigen aber nicht 
zugelassenen Fahrzeugen 
ab 8. Tag

Fahr-
zeug

Tag 50,00  

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
.......................................................................................................................................

Sirenenanlagen im Vogtlandkreis ertönen 
ab April nur noch einmal im Monat

Sprachdurchsage ergänzt nach und nach 
reines Sirenensignal

Jeden Mittwoch um 15:00 Uhr heulen im Vogtlandkreis die Sirenen. 
Doch das soll sich bald ändern: Ab April ertönen die Warnanlagen 
nur noch einmal monatlich. An jedem ersten Mittwoch im Monat 
sollen dann Beprobungen stattfinden, auch mit neuer Sprach-
durchsage. Die knapp 300 Sirenen im Landkreis nach und nach zu 
ertüchtigen, daran arbeitet die Stabsstelle Krisenmanagement und 
Bevölkerungsschutz des Vogtlandkreises zusammen mit den vogt-
ländischen Gemeinden mit Hochdruck. In den vergangenen vier 
Jahren konnte bereits ca. ein Drittel aller Anlagen modernisiert bzw. 
neu errichtet werden. Für das Jahr 2025 sind weitere Sirenenan-
lagen entsprechend der kommunalen Bedarfsermittlung geplant. 
Das Sirenenkonzept des Vogtlandkreises sieht eine Ertüchtigung 
und Modernisierung aller Sirenen bis 2035 vor. Der Vorteil der neu-
en Anlagen: Sirenen elektronischer Bauart sind alle sprachausga-
befähig und sollen damit eine neue Qualität der Bevölkerungswar-
nung ermöglichen. „Zugleich eröffnen sich mit der Modernisierung 
neue Möglichkeiten der technischen Überprüfung und Wartung. 
Damit muss eine Beprobung der Anlagen aus unserer Sicht nicht 

mehr zwingend wöchentlich erfolgen.“, so Gerd Pürzel, Leiter der 
Stabsstelle Krisenmanagement und Bevölkerungsschutz. Aus die-
sem Grund hat sich der Vogtlandkreis dafür entschieden, die Sire-
nen nur noch einmal monatlich ertönen zu lassen. Getestet werden 
dabei sowohl die bestehenden Motorsirenen, welche ihren bekann-
ten Heulton ausgeben, als auch die neuen elektronischen Modelle. 
Dies soll auch die Bevölkerung sukzessive für die Warnsignale so-
wie neuen Sprachdurchsagen sensibilisieren.

.......................................................................................................................................

 
Merkblatt  

über die Sirenensignale und allgemeine Verhaltensregeln  
 
1. Signalprobe 

1 Ton von 12 Sekunden Dauer 
(jeweils am ersten Mittwoch im Monat,15:00 Uhr) 

 
       
 
2. Feueralarm 
 

3 Töne von je 12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden Pause 
 
 
 
 
 
3. Warnung vor einer Gefahr – Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen achten! 
 

6 Töne von jeweils 5 Sekunden Dauer mit 5 Sekunden Pause 
(1 Minute Heulton) 

 
 
 
 
 
Verhaltensregeln bei ausgelösten Signal Warnung vor einer Gefahr: 
 
➔ Schalten Sie Ihr Rundfunkgerät ein und wählen Sie den Sender „VOGTLAND RADIO“ aus, dort 

werden Sie alle fünf Minuten über die aktuelle Gefahr informiert und achten auf Durchsagen! (bei 
technischen Störungen MDR 1 RADIO SACHSEN) 

➔ Informieren Sie sich über die Warn-Apps z.B. NINA, BIWAPP etc. 
➔ Informieren Sie Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger über die Durchsagen und helfen Sie 

gegebenenfalls!   
➔ Befolgen Sie die Anweisungen der Behörden genau! 
➔ Telefonieren Sie nur, falls dringend nötig! Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern!  
 
 
 
 
 
 
 
4. Entwarnung  – Die Gefahr besteht nicht mehr. Informieren Sie sich! 
 

1 Dauerton von einer Minute 
 

 
 
 
 

Sendefrequenzen VOGTLAND RADIO: 
 
Sender Plauen: ______________ 95,4 MHz Sender Reichenbach:  _____________ 100,5 MHz 
Sender Auerbach: ____________ 88,2 MHz Sender Markneukirchen: ___________ 103,8 MHz 
Sender Klingenthal: ___________ 103,5 MHz 

Hinweis: Elektronische Sirenen ergänzen das Sirenensignal mit einer Sprach- 
Durchsage! Eine Übersicht der Sirenenstandorte finden Sie unter 
https://geoportal.vogtlandkreis.de.  

 

Verkehrsinformationen
Raasdorfer Straße
Ab 24. Februar bis 19. Mai 2025 bleibt die Raasdorfer Straße voll 
gesperrt. Dort finden Kanalbauarbeiten statt.

B 92
Im Bereich Dreihöfer Schmiede ab 17. Februar bis 30. September 
2025 balbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit einer LSA geregelt.

Unterhermsgrün/Dreihöf
Die Querverbindung nach Unterhermsgrün (K 7853) zwischen B 92 
und Elsterbrücke bleibt bis Dezember 2026 voll gesperrt.

Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer die geänderten 
Verkehrsführungen zu beachten. Aktuelle Verkehrsinformationen 
sind abrufbar unter www.oelsnitz.de- aktuelle Meldungen.
.......................................................................................................................................
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Zahlen, Daten und Fakten des 
vergangenen Jahres 2024

Auch in diesem Jahr hat das Team des Stadtanzeigers wichtige Daten, 
Fakten und Wissenswertes aus dem vergangenen Jahr zusammenge-
tragen. Viel Spaß bei der Lektüre!

Oelsnitz/
Vogtl.

Bösen-
brunn

Eichigt Triebel/
Vogtl.

Einwohnerzahlen
31.12.2023
(lt. Stat. Landesamt)

10.179 1.073 1.093 1.140

Zuzüge 2024 397 26 23 35

Wegzüge 2024 394 32 28 36

verstorben 2024 173 12 11 18

geboren 2024 42 4 4 3

Gewerbeentwicklung 
Oelsnitz/

Vogtl.
Bösen-
brunn

Eichigt Triebel/
Vogtl.

Anmeldungen 47 3 8 8

Ummeldungen 50 2 2 0

Abmeldungen 77 1 2 4

Anzahl der 
Gewerbebetriebe

1.165 76 122 74

Standesamt
Im Standesamtsbezirk Oelsnitz/Vogtl. läuteten 73 Mal die Hochzeits-
glocken. Davon wurden 16 Ehen auf Schloß Voigtsberg im Fürsten-
saal, 37 Ehen im Trausaal des Rathauses der Stadt Oelsnitz/Vogtl., 
7 Ehen in der Wehrkirche zu Triebel/Vogtl, 10 Ehen im Trausaal der 
Stadt Schöneck/Vogtl. geschlossen und 3 Ehen aus dem Ausland als 
Nachbeurkundung geschlossen. Des Weiteren wurden 2 Geburten 
und 281 Sterbefälle beurkundet.

Überwachung des ruhenden und fließenden Straßenverkehrs 
24.937 Ordnungswidrigkeiten mit der Verhängung von Verwarn- und 
Bußgeldern sowie der Verhängung von 171 Fahrverboten ergeben 
Gesamteinnahmen von 1.247.340,50 Euro 

Abschleppmaßnahmen Straßenreinigung im Stadtgebiet Oels-
nitz/Vogtl.
81 Umsetzungen sowie angefangene Leistungen von abgestellten 
Fahrzeugen

Vollzug der Polizeiverordnung, Personalausweisgesetz, Bundes-
meldegesetz, Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger u. a, 
102 Ordnungswidrigkeitsverfahren mit der Verhängung von Ver-
warn- und Bußgeldern Gesamteinnahmen 6.441,50 Euro

Parkscheinautomaten
Gesamteinahmen 58.206,06 Euro

Feuerwerke
25 Bescheide für Ausnahmegenehmigungen für das Abbrennen ei-
nes Feuerwerkes wurden erteilt.

Feuerwehreinsätze 
Insgesamt rückten die 4 Ortsfeuerwehren 183 Mal aus, davon waren 
42 Einsätze kostenpflichtig, Die Einsätze gliedern sich in 19 Brandein-
sätze, 90 Hilfeleistungen (davon allein 23 zum Starkregenereignis am 
1.8.2024), 41 überörtliche Einsätze und 33 Fehlalarmierungen.

Kindertagesstätten und Schulen
KITA Kinderzahlen 

(Durchschnitt)
Schulen Schülerzahlen 

(Durchschnitt)

„Am Stadion“ 214 GS „Am Karl-
Marx-Platz

150

„Kinderlachen“ 69 GS „Am Stadion“ 139

„Sperkennest“ 79 Ev. Grundschule 
Oelsnitz

124

„Am Schloss“ 55 Oberschule 
Oelsnitz

445

„Räuberhöhle“ 127 Julius-Mosen-
Gymnasium

551

„Hütchen“ 216 „Unterm Regen-
bogen“
Gemeinde 
Bösenbrunn

44

„Kinderhaus 
Regenbogen“

74 Grundschule 
Eichigt

82

„Juniorkiste“
Gemeinde 
Eichigt

105

Villa 
„Kunterbunt“
Gemeinde Trie-
bel/Vogtl.

54

Hochbaumaßnahmen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
- Sanierung Vogtlandsporthalle BA 2 Baumeisterarbeiten: 

Kosten ca.175.500 Euro
- Umnutzung L-Schule zum „Haus der Vereine“: 

Kosten ca. 96.700 Euro
- Sanierung „Grundschule am Stadion“ Sportboden/Prallwand: 

ca. 200.000 Euro

Bereich Tiefbau: 
Neben den allgemeinen, jährlichen Aufwänden wie Winterdienst, 
Straßenreinigung und Grünpflege, haben wir einige Projekte umset-
zen können. Hierzu zählen unter Anderen:
- Deckensanierung Birkenstraße 17.000 Euro
- Deckensanierung Dr.-Friedrichs-Straße entfernen und Asphaltieren 

der Pflasterfläche 15.000 Euro
- Busbahnhof Einfahrt und Gehweg 8.000 Euro
- Karl-Marx-Platz Spielfläche Asphaltiert 7.000 Euro
- Bolzplatz Am Stadion 36.000 Euro
- Trinkwasserbrunnen am Markt 15.000 Euro
- Hochwasser Instandsetzung Hainbach 180.000 Euro
- Straßenflickung/Bankette/Tageswassereinläufe (TWE) usw. 

148.000 Euro
- Sanierungsbeginn Raasdorfer Straße

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. im Zoephelschen Haus wur-
de von 357 Lesern genutzt. Im letzten Jahr erfolgten 76 Neuanmel-
dungen. Die Oelsnitzer Bibliothek verfügt über 29.542 Printmedien, 
Tonträger, DVD´s und Tonies. In 2024 wurden von 7.455 Besuchern 
31.599 Entleihungen vorgenommen. Zudem fanden 47 Veranstaltun-
gen statt, die von 441 Gästen besucht wurden. 4.695 Recherchean-
fragen wurden im Internetkatalog der Bibliothek gestellt.

Die Kultur- und Tourismusinformation, die sich ebenfalls im Zoe-
phelschen Haus befindet, wurde im vergangenen Jahr von über 620 
Touristen, Tagesgästen und Pilgern aufgesucht, zudem besuchten 
auch zahlreiche Einheimische die Kultur- und Tourismusinformation, 
so dass über 1.400 Besucher gezählt wurden. Hinzu kamen zahlrei-
che Anfragen per Telefon und Mail zur Zusendung von touristischen 
Informationen. Allein zwei Ausstellungen fanden zudem zahlreiche 
Besucher, bemerkenswert war dabei sicherlich die Schau zum Le-
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benswerk von Anneliese Spranger und die Ausstellung „Querfeldein“ 
des Oelsnitzer Malzirkels, die vor allem auch zahlreiche einheimische 
Besucher anlockten.

Bekanntermaßen feierte Schloß Voigtsberg im vergangenen Jahr 
775-jähriges Jubiläum. So konnten im Jubiläumsjahr rund 15.000 Be-
sucher in den Museen und zu museumspädagogischen Angeboten 
begrüßt werden. Gerade die dem Themenjahr zugeordneten Sonder-
ausstellungen „Hinter Schloss und Riegel“, „Holk, der Höllenknecht“ 
oder „Kinder für die Macht“ erfreuten sich guten Zuspruchs, hinzu 
kamen gut frequentierte Themenveranstaltungen und Fachvorträge. 
Beinahe einhundert Führungen und Ferienaktivitäten komplettierten 
die Angebote, so dass die Zahlen über dem Durchschnitt der vergan-
genen Jahre lagen. Zahlreiche Veranstaltungen, so etwa die Reihe 
der Burgsommer-Konzerte, der Voigtsberger Bauernmarkt oder auch 
die Historische Schlossweihnacht sorgten zusätzlich für zahlreiche 
Besucher und Touristen, so dass mit fast 35.000 Gesamtbesuchern 
die Planzahl beinahe erreicht werden konnte, obgleich aufgrund der 
amtlichen Katastrophenwarnung das historische Erleben „de Voites-
berk“ nicht durchgeführt werden konnte. Highlights der Jubiläums-
Konzertsaison waren dabei sicherlich die opulente Queen-Show „The 
Magic of Queen“, das emotionale Konzert von „Florian Künstler“ 
oder „Blind Guardian“.

Insgesamt besuchten über 500 Gäste (Vorjahr: 406) die Katharinen-
kirche Oelsnitz im Rahmen der fünf stattgefundenen „Konzerte in 
der Katharinenkirche“ der Oelsnitzer Kultur GmbH im altehrwürdigen 
Kultur- und Kommunikationszentrum. Highlights waren dabei sicher-
lich die Konzerte von „Bell, Book & Candle“, „Boogie Connection“ 
oder der Blues-Rock-Legende „Stone Water“. Zudem fanden auch 
nicht konzertante Veranstaltungen wie Tagungen statt.

Freibad Elstergarten 2024:
Badsaison: 17.05.2024 bis 08.09.2024:
Unter Berücksichtigung von Besuchern aus Schulklassen, Jugendher-
bergen und Schwimmlagern beträgt die Gesamtbesucherzahl 30.447 
im Bad. Besucherreichster Tag war der 13. August mit 1.133 Perso-
nen. Die Badsaison 2024 war eine der erfolgreichsten bisher.

Eisbahnsaison 2024:
Nach Berücksichtigung von Schulklassen und Eishockeyspielen be-
trägt die Gesamtbesucherzahl 12.835 auf der Eisbahn. Davon besuch-
ten im Zeitraum vom 01.01.-25.02.2024 6.385 Besucher die Eisbahn 
und 6.450 im Zeitraum vom 15.11.-31.12.2024. Besucherreichster Tag 
war der 29. Dezember mit 496 Personen.

Auszubildende bei den Stadtwerken
Aktuell lernen fünf Auszubildende bei der Stadtwerke Oelsnitz/V. 
GmbH die praktischen und handwerklichen Inhalte der angebotenen 
Ausbildungsberufe Industriekaufmann/-frau, Elektroniker/-in für Be-
triebstechnik sowie Elektroniker für Informations- und Systemtech-
nik.

(Investitions)maßnahmen der Stadtwerke im Jahr 2024
Im Stromnetz wurden saniert bzw. neu gebaut:
Niederspannung: 	 3,5 km inkl. Hausanschlüsse
Mittelspannung: 	 1,2 km
Hausanschlüsse: 	 35 Stück

Im Gasnetz erfolgten folgende Bau- bzw. Sanierungsmaßnahmen:
Ersatzneubau Leitungen: 	 320 m
Neubau Hausanschlüsse: 	   2 Stück
Ersatzneubau Hausanschlüsse: 	 17 Stück
Sanierung Hausanschlüsse: 	   7 Stück
Sanierung Netzleitung: 	  30 m

Im Breitbandnetz wurden 5.000 m neue Leitungen verlegt, 57 neue 
Hausanschlüsse gebaut und 139 neue Kunden in Betrieb genommen.
Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH (OEWOG)

Anzahl der Mietverhältnisse per 31.12.2024:	 782
Anzahl der vermieteten Gewerbe per 31.12.2024:	 12 (inkl. 2 x OEWOG)

Gemeinde Bösenbrunn
Mit unserem Gemeindefest, wahrscheinlich dem Highlight in 2024, 
wurde anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Gemeinde Bösen-
brunn (wieder einmal!) gezeigt, was miteinander „von und für uns“ 
geschafft werden kann – vom 14.-16. Juni gab es ein wunderschönes 
Festwochenende mit vielen Besuchern und einer beeindruckenden 
Anzahl von Helfern! Der Gewinn aus dem Fest wird 2025 im Kinder-
haus Regenbogen für neue Möbel im Ort verwendet.

Die Sanierung der Räumlichkeiten in der Gemeindeverwaltung in Bo-
benneukirchen ist endlich auf der Zielgeraden – u.a. kann der Rats-
saal seit Oktober endlich wieder genutzt werden – Kosten in 2024 
ca. 28.000 Euro. Der Erhalt des fast 300jährigen Rittergutes in Bösen-
brunn konnte mit dem Abschluss der fast zwei Jahre andauernden 
Dachsanierung erreicht werden, womit die generelle Zukunft des Ge-
bäudes gesichert wurde. Mit finalen Kosten in Höhe von gesamt ca. 
871.000 Euro, davon der Großteil Fördermittel, wurde die Maßnahme 
abgeschlossen. In einem weiteren Bauabschnitt wird nun die Sanie-
rung des Obergeschosses für eine zeitgemäße Nutzung angegan-
gen, was der Gemeinde mit weiteren Fördermitteln von Bund und 
Land ermöglicht wird. Im Bürgerhaus Schönbrunn wurden ebenfalls 
die Weichen für die Zukunft gestellt: Hier gab es eine Zusage von 
Fördermitteln zur Erneuerung der Heizung (Umsetzung 2025) und 
in Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, Feuerwehr bzw. Verein, ist 
im Erdgeschoss ein Durchbruch entstandenen, der die Nutzung bei 
Veranstaltungen verbessert.

Bei den Feuerwehren konnte, neben diverser Technik (u.a. Laptops/
Tablets), eine für alle drei Ortswehren einheitliche Dienstbekleidung, 
sogenannte Tagesdienstanzüge (bestehend aus Hemd/Bluse, Kra-
watte, Strickjacke und Bundhose), mit einem Wert ca. 15.000 Euro, 
im Juli endlich den Kameraden übergeben werden. Lobend zu er-
wähnen ist die Gründung einer Sportgruppe, die mit Mitgliedern aus 
allen drei Wehren auch bereits erste Erfolge erzielen konnte – hier 
kann man gespannt auf die Zukunft sein! Zum Jahresende konnte 
zur Stärkung & Förderung des Ehrenamtes außerdem eine Feuer-
wehrfördersatzung beschlossen werden, mit welcher ab 2025 die ak-
tiven Feuerwehrkameraden unterstützt werden. Im Gemeindegebiet 
fand auch wieder eine weitere Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED statt - Gesamtkosten hier ca. 10.000 Euro. Auf einem kleinen 
Wanderparkplatz am Löschteich in Bösenbrunn (am Abzweig Triebe-
ler Straße) und einer neuen Bank in Bobenneukirchen (Am Höflein) 
kann zukünftig eine Pause bei einem Ausflug in unsere schöne Natur 
gemacht werden. Herauszustellen ist die (Eigen-) Leistung durch un-
sere Bauhof-Mitarbeiter: Neben Winterdienst, Grün- und Gehölzpfle-
ge, Arbeiten auf unserem Gemeindefriedhof und Ausbesserungen an 
unseren Straßen sind für 2024 wieder viele Einsätze am und im Kin-
derhaus Regenbogen (u.a. Bau eines neuen Sandkastens, Bau einer 
neuen Fußgängerbrücke, Bau & Errichtung von Liege- und Sitzbän-
ken, Bau und Errichtung eines Indianerzeltes (zusammen mit vielen 
Vätern), Renovierung der Schulküche), Arbeiten rund um alle weite-
ren Gemeindegebäude, u.v.m. zu nennen! Worüber sich außerdem in 
der Gemeinde sehr gefreut wurde:
- Fertigstellung des Aus- und Umbaus des Anglerheims durch die 

Sportangelgruppe (SAG) Bobenneukirchen e.V. - eine großartige 
Leistung, die hier durch den Verein erbracht wurde!

- Sanierung der Kreisstraße von Bobenneukirchen nach Burkhardts-
grün bzw. im weiteren Verlauf Richtung Posseck.

- Bau/Spende eines Lichterbogens von Hagen Hofmann (mit Helfern) 
in Bösenbrunn

Gemeinde Eichigt
In Ebmath, wurde der Zufluss der Löschwasserzysterne und das 
Umfeld am alten Steinbruch instandgesetzt, um eine bessere Lösch-
wasserversorgung zu gewährleisten. Die Kameraden der Feuerwehr 
wurden zum Teil mit neuer Einsatzkleidung in leuchtend grün-gelb 
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eingekleidet, Atemschutztechnik und eine Vielzahl an Ausrüstung 
musste erneuert werden. Aufwendungen von über 50.000 Euro. Die 
Kameraden wurden 2024 zu 11 Einsätzen gerufen, bei der Mehrzahl 
der Einsätze handelte es sich um technische Hilfeleistungen. Für die 
Spielplätze der Gemeinde wurden für Reparatur- und Werterhal-
tungsmaßnahmen ca. 10.000 Euro aufgebracht.

In den Straßenbau/Unterhaltung sind etwa 50.000 Euro geflossen, 
so konnte die Alte Süßebacher Straße, nach der starken Beanspru-
chung als Umleitungsstrecke, repariert werden. Für die Unterhal-
tung der Fließgewässer und Teiche im Gemeindegebiet wurden über 
20.000 Euro aufgewendet. Für die Grundschule Eichigt konnte Dank 
umfangreicher Förderung eine Photovoltaik-Anlage geplant werden. 
Für die Erneuerung der Heizungsanlage und der Elektroinstallation 
in der Grundschule gab es nach langer Anstrengung den Fördermit-
telbescheid für die zukünftigen Baumaßnahmen in den Jahren 2025 
und 2026. Die Ausstattung des Bauhofes wurde mit einem neuen 
Schneepflug und einem Winterdienststreuer aufgewertet, Kosten ca. 
24.000 Euro. Dadurch kann ein Großteil des Winterdienstes im Ge-
meindegebiet durch den Bauhof erledigt werden. Im Ortsteil Bergen 
konnte ein weiterer Teil der Straßenbeleuchtung auf energiesparende 
LED-Technik umgerüstet werden, Kosten ca. 10.000 Euro. Eine große 
Freude und Würdigung war der Sieg im Wettbewerb „ Unser Dorf hat 
Zukunft“ für den Ortsteil Bergen, damit ist die Teilnahme am Landes-
wettbewerb 2025 gesichert. Eine Erfolgsgeschichte der Bergener um 
viele großartige Projekte und Aktivitäten. Eine Vielzahl von Maßnah-
men konnte nur durch Fördermittel des Vogtlandkreises, des  Lan-
des, des Bundes oder der Europäischen Union und durch zahlreiche 
Spenden umgesetzt werden. 

Gemeinde Triebel/Vogtl.
In der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ wurden im Altbau für 
16.000 Euro neue Innentüren eingebaut. Der Außenbereich – Garten 
wurde mit neuen Bänken ergänzt und der grundhafte Ausbau der 
Spielfläche wurde in Eigenleistung des Bauhof erbracht. Gesamtkos-
ten: 10.000 Euro. Vor Eröffnung der Badesaison erfolgte im Waldbad 
Triebel, in mehreren Arbeitseinsätzen von freiwilligen Helfern, die Sa-
nierung der Badebecken und des Beckenrandes. 5.000 Euro. Der Bau 
eines Mehrzweckgebäudes an den Kultursaal Triebel wurde am 1. Juli 
2024 begonnen, ermöglicht durch eine Förderung von 75 % durch 
das LEADER Projekt. Fertigstellung Sommer 2025. Die Instandset-
zung der Dorfstraße in Blosenberg konnte mit 50 % -iger Förderung 
durch das LASuV realisiert. Weiterhin wurden Reparaturarbeiten am 
Straßenbelag in Höllensteg und Ziegelgasse durchgeführt. Gesamt-
summe 170.000 Euro. Für Vermessungsarbeiten an der Straße „Am 
Dürren Ast“ in Obertriebel beteiligte sich die Gemeinde mit 10.000 
Euro. Es wurden Instandhaltungsarbeiten an Bachläufen II. Ordnung 
in Obertriebel ausgeführt. Gesamtkosten:  6.000 Euro In Wiedersberg 
wurde eine Erdbeben-Mess-Station installiert. Für die Erneuerung 
der Elektroinstallation und der sanitären Anlagen im Bürgerhaus 
Wiedersberg sowie Baumeisterarbeiten (Eigenleistung des Verein 
Dorfgemeinschaft Wiedersberg) wurden ca. 10.000 Euro ausgege-
ben. Im FF Gerätehaus Sachsgrün erfolgte der Einbau einer WC An-
lage für 15.000 Euro. Die Anschaffungskosten für technische Geräte, 
Funkausstattung sowie Mobiliar für die Freiwilligen Ortsfeuerwehren 
betrugen 10.000 Euro. Den Erwerb von 2 LKW-Führerscheinen für die 
FF Kameraden finanzierte die Gemeinde in Höhe von 10. 000 Euro.

In den Wohnungen Hauptstraße 37 bis 43, Triebel wurden die 
Fensterabdichtungen erneuert. Kosten: 18.000 Euro. Die Erneue-
rung der Elektroinstallationsanlage in der Hauptstr. 41/43 wurde 
begonnen. Voraussichtliche Kosten 90.000 Euro. Komplettsanie-
rung einer Wohnung in Wiedersberg, Am Feilebach 7 mit Kosten 
in Höhe von 25.000 Euro. Für die Erweiterung des Gewerbetrakt 
im Gemeindeamt Triebel wurden ca. 7.000 Euro ausgegeben. 
Durch eine 100 % -ige Förderung durch das LRA Vogtlandkreis 
konnte eine Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gemeindeamt 
in Betrieb genommen werden. Gesamtkosten 70.000 Euro. Davon 
wurden Anschlusskosten in Höhe von 9.000 Euro von der Gemein-

de beigesteuert. Vom 5. Juni bis zum 6. September kamen wieder 
zahlreiche Besucher in unser Waldbad. Zur weiteren Unterhaltung 
der Anlage gingen Spenden und freiwillige Eintrittsgelder in Höhe 
von 3.500 Euro ein. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
die großzügige Unterstützung und Wertschätzung unseres Bades 
und die damit verbundenen Aufgaben. Jubiläen wurden im ver-
gangenen Jahr ebenfalls gefeiert: Der Kultur- und Gewerbeverein 
besteht seit 25 Jahren. Die Kleintierzüchter vom Kleintierzucht-
verein Posseck-Haselrain blicken auf 100 Jahre Vereinstätigkeit 
zurück und unsere Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ in Triebel 
feierte zur Festveranstaltung am 31. Mai ihr 70- jähriges Beste-
hen. Zahlreiche Traditionsveranstaltungen wurden in allen Ortstei-
len wieder mit viel Einsatzfreude der Vereine und ihrer Mitglieder 
vorbereitet und durchgeführt, zur Freude der Einwohner und Gäs-
te. Gemeindliche Wohnungsverwaltung: Anzahl der kommunalen 
Wohnungen: 42 davon: 25 in Triebel, 8 in Posseck, 9 in Wieders-
berg, Anzahl der Mietverträge mit Gewerbetreibenden: 2
.......................................................................................................................................

Ostermarkt am  
Sonntag, 13. April 2025 in Oelsnitz/Vogtl.

Schriftliche Bewerbungen zur Teilnahme am Ostermarkt sind bis 27. 
März 2025 möglich. Das Anmeldeformular ist auf der Homepage 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu finden. Bewerbungen schicken Sie bit-
te an das Gewerbeamt - Frau Hufenbach (hufenbach@oelsnitz.de). 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (03 74 21) 
73-134. 

Amtliche Haushaltsbefragung – 
Mikrozensus 2025

Wie bereits in den Vorjahren führt das Statistische Landesamt auch 
2025 in Sachsen den Mikrozensus durch. Diese „kleine Volkszählung“ 
findet im gesamten Bundesgebiet statt und ist eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht. Die ausschließ-
lich anonym ausgewerteten Daten sind wichtig, um die Situation der 
Haushalte in Deutschland besser zu verstehen. Ein Prozent der säch-
sischen Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) wird dazu von Januar 
bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Ausbildung und Quellen des Lebensunterhalts befragt. 
Das Frageprogramm 2025 enthält außerdem Fragen zur Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, zur Gesundheit und zu Rauchgewohn-
heiten. Im Mikrozensus sind auch international abgestimmte Fragen 
integriert. Dadurch kann man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteili-
gung sowie Einkommen und Lebensbedingungen der Menschen in 
Europa vergleichen. 

Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines objektiven ma-
thematischen Zufallsverfahren Wohnungen ausgewählt. Die dort le-
benden Haushalte werden dann befragt. Um auch Aussagen über 
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu 
können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu vier-
mal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauf-
tragte, entweder telefonisch oder persönlich vor Ort. Im Vorjahr 
nutzten rund 65 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhe-
bungsweg. Die Erhebungsbeauftragten sind zu den entsprechenden 
Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes be-
lehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf 
Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und 
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Baukasten für Hort
Eine riesengroße Freude machte die Firma GEK, als sie den Kindern 
des städtischen Horts „Räuberhöhle“ einen Baukasten mit 1.000 
aus nachwachsenden Rohstoffen hergestellten Konstruktionsbau-
steinen „binabo“ überreichten. Mit diesen Bausteinen ist es mög-
lich, tolle Bauwerke, Tiere, Fahrzeuge und noch vieles mehr zu kon-
struieren. An dieser Stelle möchte sich das Team um Leiterin Frau 
Kromm ganz herzlich bei der Firma GEK bedanken.

Fotos: Hort „Räuberhöhle“
.......................................................................................................................................

Frischer Wind im Bauhof
Mit erheblichem finanziellen Aufwand hat Eichigts Gemeindeverwal-
tung die Bedingungen im Bauhof verbessert. Das kommt jetzt vor 
allem dem Winterdienst zugute. Die beiden Traktoren wurden mit 
einem modernen Schneepflug und einem neuen Streugerät ausge-
rüstet, Bürgermeister Stephan Meinel freut sich sehr über die an-
geschaffte Technik. Gebraucht, aber super gut erhalten ist auch ein 
VW-Transporter mit Doppelkabine und Pritsche, der für das Bauhof-
Trio gekauft worden ist. Abgerundet wurden die Anschaffungen mit 
neuer Arbeitsschutzbekleidung.

Sven Müller, Stephan Weller und Tino Schwab freuen sich über verbesserte 
Arbeitsbedingungen. (Foto: Christoph Stölzel)
.......................................................................................................................................

Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zur 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstra-
tegie der LEADER Region Vogtland im Rah-
men der Bekanntmachung des Sächsischen 

Staatsministeriums für Regionalentwick-
lung, Aufruf zum Programm „Regional-

budgets im ländlichen Raum 2025“ 
vom 14.10.2024

Potentielle Antragsteller finden unter der Internetadresse: 
www.leader-vogtland.de den aktuellen Aufruf (Aufruf RB 01-2025, 
Datum des Aufrufes: 28.01.2025) 

Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anträge auf Förderung von 
Kleinprojekten. Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Ge-
samtausgaben 10.000 Euro nicht übersteigen. Hierbei handelt es sich 
um Bruttoausgaben.

Förderfähig sind:
• Erwerb von Ausstattungsgegenständen (unbeweglich oder 

beweglich)
• Erwerb von Trachten, Musikinstrumenten und Vereinsfahnen
• Gestaltung von Ausstellungen einschließlich des Erwerbs von Aus 
  stellungselementen und technischer Erschließung, z. B. Beleuchtung
• Gestaltung und Druck von kostenlosen Präsentationsmaterialien,  
   z. B. Flyer, Poster, Broschüren
• Gestaltung von Homepages und Apps
• Erwerb von Fachliteratur und historischen Dokumenten
• Erwerb von Multimediatechnik einschließlich Multimediaproduktion

Antragsteller: Zuwendungsempfänger, sogenannte Letztempfänger, 
sind Vereine sowie Gebietskörperschaften.

Höhe der Förderung:
Für diese Kleinprojekte wird ein anteiliger, nicht rückzahlbarer Zu-
schuss in Höhe von 80% gewährt. Mindestzuschuss: 1.000 Euro 
(brutto)/Maximaler Zuschuss:  5.000 Euro (brutto)

Insgesamt stehen für den Aufruf Fördermittel in Höhe von 165.000 
Euro zur Verfügung. Alle Informationen und Formulare finden Sie 
auf der Webseite www.leader-vogtland.de unter der Rubrik „Aufru-
fe“ und können heruntergeladen werden. Die Vorhaben müssen bis 

dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken. Weite-
re Informationen zum Mikrozensus, Erklär-Videos in verschiedenen 
Sprachen und Antworten auf häufige Fragen sind unter www.mikro-
zensus.de zu finden.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2023:
• Rund 56% der Haushalte in Sachsen sind Mehrpersonenhaushalte
• Bei knapp 36 % der Ehepaare lebt mindestens ein Kind. 
• Über 80 % der sächsischen Erwerbstätigen arbeiten nie im Home-
office.

Weitere Informationen zum Mikrozensus erhalten Sie unter www.
mikrozensus.de. Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, Tel.: (0 35 78) 33-
2110, mikrozensus@statistik.sachsen.de
.......................................................................................................................................

zum 05.03.2025 (10.00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalma-
nagement Vogtland eingereicht werden. Zur Einreichfrist müssen alle 
Unterlagen vollständig vorliegen.

Am 08.04.2025 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe Vogtland der finale Beschluss zur Projektförderung.
Auskünfte und Beratung zum Aufruf erteilt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland, 
Johann-Sebastian-Bach Str. 13, 08258 Markneukirchen, (03 74 22) 
4029-50, info@leader-vogtland.de, www.leader-vogtland.de
.......................................................................................................................................
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Straßenreinigung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und deren Ortsteilen

Gerne informieren wir Sie über die geplanten Straßenreinigungstouren in der Stadt Oelsnitz/Vogtl. vom 1. April bis 29. April 2025. Bitte 
entnehmen Sie den folgenden Fahrstrecken den jeweiligen Reinigungstag für Ihre Straße und parken Sie Ihr Fahrzeug an diesem Tag in einer 
anderen Straße. In bestimmten Bereichen werden Halteverbote eingerichtet; bei Nichtbeachtung müssen Fahrzeuge kostenpflichtig 
abgeschleppt werden. Die Touren sind auch unter www.oelsnitz.de und an der Anschlagtafel am Rathaus einsehbar. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Ordnungsamt oder das Tiefbauamt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe für eine saubere Stadt.

Straßenreinigungstour (SRT) Nr. 1� Termin: 01.04.2025
Untere Kirchstraße (gegenüber der Kirche); Alte Adorfer Straße (bis 
Treppenanlage); Egerstraße (g) bis B 92; Fabrikstr.; Letzter Heller; Görnit-
zer Weg; Am Lohgrund; Ährenfeld; Unterer Höhenweg; Schlehenweg; 
Görnitz – Unterer Görnitzer Weg, Gartenstraße; Lindenstraße; Birken-
straße; Windmühlenweg; Willy-Brandt-Ring; Zum Raschauer Grund

SRT Nr. 2� Termin: 02.04.2025
Schmidtstraße (g); Gellertstraße; Bachstraße; Postberg; August-Be-
bel-Straße (ug) (von Plauensche Straße bis Grabenstraße); Graben-
straße (g) (von Rosa-Luxemburg-Straße (AOK) bis Heppeplatz); Park-
platz Am Jahnteich; Heppeplatz; Schleizer Straße (g); Nordstraße (g); 
Weststraße (g); Mühlstraße (ug); Raschauer Straße; Taltitzer Straße; 
Unterlosaer Weg (bis Ende der Gartenanlagen)

SRT Nr. 3 � Termin: 03.04.2025
Gerichtsstraße (g); Wallstraße (g); Pfortenstraße; An der Stadtmauer; 
Plauensche Straße (g) (von Falkensteiner Straße bis Ortsausgang); Karl-
Liebknecht-Straße (ug); Schillerstraße (g); Untermarxgrüner Straße

SRT Nr. 4 � Termin: 07.04.2025
Dr.-Friedrichs-Straße; Untere Kirchstraße (Seite der Kirche); Egerstra-
ße (ug) (bis B 92); Dr.-Külz-Straße (g); Marktstraße (g); Gartenhäu-
ser; R.-Breitscheid-Platz; Rosa-Luxemburg-Straße; Grabenstraße (ug) 
(von Rosa-Luxemburg-Straße (AOK) bis August-Bebel-Straße); Bahn-
hofstraße (ug); Schnittstelle - Am Bahnhof (einschl. C.-W.- Koch-
Straße); Elsterstraße; Wehrstraße; Alte Bahnhofstraße; Querstraße; 
Adolf-Damaschke-Straße

SRT Nr. 5� Termin: 08.04.2025
Kirchplatz; Schulstraße; Karl-Marx-Platz (mit Schrägaufstellung Parken); 
Schönecker Straße; Friedrich-Engels-Straße; Feldstraße (g); Weberstraße; 
Lessingstraße; Pestalozzistraße (g); Kantor-Georgi-Straße; Am Zimmer-
steig; Oststraße (Seite der Gärten); Bergstraße (ug); Dr.-Fickert-Straße

SRT Nr. 6 � Termin: 09.04.2025
Hofer Straße (von Talsperrenstraße bis Hohes Kreuz); Alte Triebeler 
Straße; Schafhäuser; Am Kindergarten; Fuchspöhler Weg; Neben-
straße Hofer Straße von Haus 119 bis Haus 129a; Teichstraße; Zum 
Lauterbacher Steinbruch; Wiesenstraße

SRT Nr. 7 � Termin: 10.04.2025
Melanchthonstraße (ug); Dr.-Külz-Straße (ug); Marktstraße (ug); Ge-
richtsstraße (ug); Wallstraße (ug); B 92 (von Wunderlich´s Backstuben 
bis Brückenstraße); Brückenstraße; Otto-Riedel-Straße; Obermarxgrü-
ner Weg; Alte Plauensche Straße; Untermarxgrüner Weg; Thomas-
Müntzer-Weg; Alte Reichenbacher Straße; Burgstraße; Schloßstraße (g)

SRT Nr. 8� Termin: 14.04.2025
Forststraße (g); Lauterbacher Straße (g); Goethestraße; Poetenweg; 
Rosenmüllerstraße; Heimstättenstraße (ug); Heinrich-Heine-Straße 
(ug); Finkenburgstraße; Mosenstraße; Oberhermsgrüner Weg (bis 
Ende der Bebauung)

SRT Nr. 9 � Termin: 15.04.2025
Pestalozzistraße (ug); Schmidtstraße (ug); Walther-Rathenau-Straße 
(ug); August-Bebel-Straße (g) (von Plauensche Straße bis Grabenstraße); 
Falkensteiner Straße; Voigtsberger Straße (bis Ortsausgang); Vogelherd-
weg; Raasdorfer Straße; Teichgasse; Turnstraße; Hainstraße; Waldstraße

SRT Nr. 10� Termin: 16.04.2025
Plauensche Straße (ug) (von Ortseingang bis Falkensteiner Straße); Karl-
Liebknecht-Straße (g), Straße des Friedens (ug); Nebenstraßen Adolf-
Damaschke-Straße zu Haus 71 bis 65 sowie zu Haus 99; Paul-Apitzsch-
Straße; Brunnenstraße; Mittelstraße; Südstraße; Marienstraße; Stiftsweg 
bis Marienstift; Lutherstraße; Am Jahnteich (von Haus 7 bis Firma GEK)

SRT Nr.11� Termin: 17.04.2025
Melanchthonstraße (g); Heinrich-Heine-Straße (g); Heimstättenstra-
ße (g); Lauterbacher Straße (ug); Forststraße (ug); Walther-Rathenau-
Straße (g); Luisenstraße; Bergstraße (g); Oststraße (Seite der Bebau-
ung); Mühlstraße (g); Weststraße (ug); Nordstraße (ug); Schleizer 
Straße (ug); Gerberstraße

SRT Nr. 12� Termin: 22.04.2025
Schloßstraße (ug); Schillerstraße (ug); Weberstraße (ug); Feldstraße 
(ug); Stephanstraße; Straße des Friedens (g)

SRT Nr. 13� Termin: 23.04.2025
OT Raasdorf: Alte Schönecker Straße innerhalb der Ortschaft, Orts-
durchfahrt K-7853
OT Görnitz: Ortsdurchfahrt S 302
Unterhermsgrün: Ortsdurchfahrt K 7853 und K 7840; Nebenstraße 
Ebersbacher Straße zu Haus 8 bis Haus 11
Oberhermsgrün: Ortsdurchfahrt K 7853; Nebenstraße Dorfstraße 
zu Haus 10 bis Haus 14, zu Haus 36 bis 38 sowie Dorfstraße zu Haus 
54 bis Haus 56

SRT NR. 14� Termin: 24.04.2025
Industriegebiet Johannisberg: Altmannsgrüner Straße; Am Lehm-
teich; Hohe Straße; Alte-Reichenbacher-Str. Teil 2 (von Altmannsgrüner 
Straße bis Burgstraße); Am Johannisberg; Boxbachweg; Talstraße; 
OT Hartmannsgrün: Hauptstraße; Zum Vogelherd; Zum Forst

SRT Nr. 15 � Termin: 28.04.2025
Industriegebiet Taltitz: Am Alten Bahndamm;
OT Taltitz: Ortsdurchfahrt K 7864; Am Rittergut, Dobenecker Weg; 
Nebenwege der Oelsnitzer Straße; Am Oberen Winkel (bis Ende der 
Bebauung); Straße zum Ferienheim; Unterlosaer Straße (bis Ende der 
Bebauung); Am Sonnenhang; Weischlitzer Straße; bei Talsperre Pirk - 
Am Strand  

SRT Nr. 16� Termin: 29.04.2025
OT Magwitz: Ortsdurchfahrt K 7852, Gösweiner Straße, Bahnhofsweg; 
An der Wasserburg
OT Planschwitz: Ortsdurchfahrt K 7854: Talsperrenstraße, Weg zur Kir-
che; Kirchpöhlweg

Legende: g = gerade Hausnummer ug = ungerade Hausnummer
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Oberbürgermeister verabschiedet 
Geschäftsführer Jens Schöne 

Am 3. Februar verabschiedete sich Jens Schöne als langjähriger Ge-
schäftsführer der Böllhoff Logistik GmbH im Oelsnitzer Industriege-
biet „Taltitz-Neue Welt“ aus dem Vogtland. In diesem Rahmen dankte 
ihm Oberbürgermeister Mario Horn für seinen außergewöhnlichen 
unternehmerischen Einsatz, aber auch für sein herausragendes Enga-
gement bei der Ansiedlung des Weltmarkt- und Kompetenzführers 
in der Verbindungstechnik, der seine Wurzeln im ostwestfälischen 
Bielefeld hat. Jens Schöne war seit 2017 Geschäftsführer des Oelsnit-
zer Unternehmens und übernimmt zukünftig andere Aufgaben in der 
Unternehmensgruppe. 
.......................................................................................................................................

Grundstücksausschreibung der 
Gemeinde Triebel/Vogtl.

Mehrfamilienwohnhaus mit Garage 
Ringweg 4 in Posseck 

Gebäudeansicht mit Zufahrt vom Ringweg 

Neuer Kultusminister besucht Gymnasium
100 Schulen in 100 Tagen – mit diesem ehrgeizigen Ziel startete 
Sachsens neuer Kultusminister Conrad Clemens seine Amtszeit – Sta-
tion Nr. 37 auf seiner Liste war das Julius-Mosen-Gymnasium. Am 5. 
Februar begrüßten ihn Schülerinnen und Schüler der Mosen’s Brass 
Band mit dem Stück „Highland Cathedral“. Er war sichtlich erfreut 
über diesen musikalischen Empfang. Neben dem Kultusminister wa-
ren unter anderem auch der Oelsnitzer Oberbürgermeister Mario 
Horn, Schulleiterin Kerstin Lohse, die Fachleiter und die Schülerspre-
cherinnen anwesend. Nach der musikalischen Begrüßung folgte eine 
Gesprächsrunde, denn er sei „zum Zuhören“ gekommen, so Kultus-
ministers Clemens. Trotz des straffen Zeitplans fand ein konstruktiver
Austausch statt. Zu guter Letzt stand noch ein kurzer Besuch im La-
teinunterricht von Frau Fritzsch an. Hier informierte sich Minister 
Clemens interessiert über die sehr gute technische Ausstattung des 
Julius-Mosen-Gymnasiums und ließ sich erklären, welche Möglich-
keiten und Herausforderungen die Nutzung moderner Technik mit 
sich bringt.

Fotos: S. Suplie
.......................................................................................................................................

Vorhaben
Die Gemeinde Triebel/Vogtl. beabsichtigt das Flurstück 93/1 und 
noch zu vermessende Teilflächen der Flurstücke 18/12, 92 und 97 
Gemarkung Posseck, auf denen sich ein Mehrfamilienwohnhaus mit 
Garage befindet, in einem offenen Bieterverfahren zu verkaufen.

Grundstücksangaben
Art des Grundstückes:  bebautes Grundstück
Adresse:  Posseck, Ringweg 4, 08606 Triebel/Vogtl.
Katasterangaben:  Flurstück 93/1 und noch zu vermessende 
 Teilflächen der Flurstücke 18/12, 92 und 97 
 Gemarkung Posseck
Größe:  insgesamt ca. 1.550 m²
Lage:  ruhige Wohnlage nahe Ortskern, dörfliche
 Lage
Bebauung: teilunterkellertes, freistehendes, zweige-
 schossiges Vierfamilienwohnhaus mit An-
 bau, nicht ausgebauten Dachgeschoss und 
 Doppelgarage
Wohnfläche: insgesamt ca. 279,10 m²
Vertragssituation: vollständig vermietet, monatliche Mietein-
 nahmen von 1.117,73 Euro

Verkaufskonditionen
Mindestpreis: 90.000,00 Euro

Kaufangebote sind schriftlich und bedingungsfrei im geschlossenen 
Briefumschlag mit der Kennzeichnung „Angebot MFH Ringweg 4“ 
und dem Hinweis „nicht öffnen“ bis zum 14. April 2025 an die 
Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl., Hauptstraße 52, 08606 Triebel/
Vogtl., zu richten. 

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Seeger unter (03 74 34) 8 02 10 
und Herr Ebner unter (03 74 21) 73-135 zur Auskunft bereit. 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf den Webseiten www.
gemeinde-triebel.de und www.oelsnitz.de.
.......................................................................................................................................

DRUCKEREI

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Strom • Erdgas • Internet • TV • Telefonie
VOGTLAND • ENERGIE | Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH

Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Wir beraten Sie gerne in unseren Kundenbüros:

Öffnungszeiten:
Mo 9–12 Uhr und 13-16 Uhr
Di  9–12 Uhr und 13-18 Uhr 

Notrufe:
Strom: 037421 27945 · Gas / Wärme: 037421 21538

Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 Uhr und 13-16 Uhr
Fr  9–12 Uhr

037421 408-40 |        beratung@vogtland-energie.de   

037421 408-50 |        beratung@oelsnitz.media  

|        

|        

         www.stadtwerke-oelsnitz.de         www.stadtwerke-oelsnitz.de

    Strom & Gas

Internet, TV & Telefonie

Für Kunden und Neukunden! 
Starke Rabatte für unsere Strom- & Gastarife und viele tolle Gewinne!

Vielen Dank für die bezaubernde
 Eisbahnsaison 2024 / 2025!

Wir danken unseren über 10.000 Besuchern für 
ihren Besuch und die unvergesslichen Momente 

auf der Eisbahn. 

Freuen Sie sich mit uns auf die Eröffnung des Frei-
bades Elstergarten im Mai und lassen Sie uns ge-

meinsam den Sommer genießen!

@stadtwerke_oelsnitz

@Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH 

ER IST DA: UNSER NEUER 
GUTSCHEIN - COUPONBOGEN!
 Für alle unsere Kunden & die, 

die es werden wollen: 
Sichern Sie sich

jetzt Ihre Vorteile im 
Gesamtwert von ca. 200 €  

in der Region!

Oder im 
Globus 

abholen!
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SPORTNACHRICHTEN

Landeseinzelmeisterschaften Judo
Anfang Februar fand in Adorf die Landeseinzelmeister-

schaft Judo in den Altersklassen U18/U21 statt. Organisiert vom 
BSV Adorf e.V., traten für den ASV Oelsnitz e.V. in der U18 die drei 
qualifizierten Sportler Alex Oleinik, Richard Flechsig und Dominik 
Roth an. Alex und Richard kämpften sich mit Siegen ins Halbfinale, 
welche beide jedoch verloren. Vor allem der Halbfinalkampf von 
Richard war denkbar knapp und fast hätte er seinen Angstgegner 
Skaba vom PSV Freital besiegt. Die Kämpfe um Platz 3 konnten 
die Beiden dann wieder gewinnen und sich mit der Bronzeme-
daille für die Mitteldeutsche Meisterschaft qualifizieren. Damit 
haben sich das dritten Jahr in Folge Judokas vom ASV Oelsnitz in 
den Altersklassen U15 oder U18 für die Mitteldeutschen Meis-
terschaften qualifiziert. Dominik Roth hatte als jüngster von drei 
Jahrgängen in seiner mit Kadersportlern gespickten Gruppe nichts 
zu Lachen und verlor seine beiden Kämpfe gegen Sportschüler 
aus Leipzig. Nach Absagen wegen Krankheit und Verletzungen 
trat in der U21 Oskar Flechsig als Einzelkämpfer für den ASV auf 
die Tatami, den er auf den 5. Platz beendete. Mitte Februar rie-
fen dann die Mitteldeutschen Meisterschaften in der U18 nach 
Sachsen-Anhalt. Alex Oleinik und Richard Flechsig starteten zwar 
mit Siegen in den Wettkampftag, Richard Flechsig konnte danach 
gegen bärenstarke Konkurrenz keinen Sieg mehr einfahren und 
beendete das Turnier als Zehnter. Alex Oleinik unterlag im Halbfi-
nale gegen den späteren Turniersieger, im dramatischen kleinen 
Finale führte Oleinik bereits mit zwei Wertungen, geriet allerdings 
im Bodenkampf in eine Würgetechnik des Gegners und verlor da-
mit den schon sicher geglaubten Kampf und damit auch die Teil-
nahme an der Deutschen Meisterschaft. Am Ende stand für ihn 
ein bitterer 5. Platz zu Buche.
.......................................................................................................................................

Ehrungen für verdiente Schützen
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der 1. Bür-

gerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V., hatten die Mit-
glieder Grund zur Freude. So konnten gleich zu Beginn fünf neue 
Mitglieder aufgenommen werden. Damit zählt die Gilde nun 81 
Sportschützinnen und Sportschützen und rückt damit nach Auer-
bach als zweitgrößter Schießsportverein im Vogtland auf. In den 
Rechenschaftsberichten wurde ein positives Fazit zum Geschäfts-
jahr 2024 gezogen. Mit 121 Kreismeisterschaftsmedaillen, 61 Lan-
desmeisterschaftsmedaillen sowie vier neuen Landesrekorden 
konnten sich die Sperkenstädter auf Landes- sowie Bundesebene 
auszeichnen. Insgesamt hält die Schützengilde damit 19 Landesre-
korde in verschiedensten Disziplinen, eine weitere Goldmedaille zur 
Deutschen Meisterschaft bildete den krönenden Abschluss eines 
herausragenden Jahres. Zudem kam die 1. Luftpistolenmannschaft 
zum Saisonschluss auf den zweiten Tabellenplatz ein, die 2. Mann-
schaft wurde gar Vizemeister in der Landesliga Sachsen. Im Rahmen 
der Versammlung wurden auch Ehrungen verdienter Mitgliedervor-
genommen. Über die Engagementgabe der Sportjugend Sachsen 
in Bronze durften sich Laura Langebach, Lucas Schulz, Pascal Schön 
und Leon Schmetzer freuen. Mit dieser Auszeichnung wurden de-
ren Verdienste rund um die Jugend- und Nachwuchsarbeit ge-
dankt. Marco Geyer wurde für dessen Einsatz als stellvertretender 
Sportlicher Leiter die Ehrennadel des Sächsischen Schützenbundes 
in Bronze verliehen. Weiterhin bekamen die neuen Vereinspokal-
sieger ihre begehrten Trophäen überreicht. Weitere Informationen 
zum Verein, dem aktuellen Wettkampfgeschehen und Mannschaf-
ten sind auch unter www.schuetzengilde-oelsnitz.de einsehbar.

Die verdienten Mitglieder wurden geehrt 
(Foto: 1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V.)
.......................................................................................................................................

Obere Kirchstr. 1 • 08606 Oelsnitz • Tel. 037421 - 209-00 • Fax 037421 - 212-13
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungsteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
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TSV Oelsnitz e.V. - 
Abteilung Handball

1. Männermannschaft - Regionsoberliga 
16.03. 16:00 Uhr  BSG Wismut Aue

2. Männermannschaft - Regionsklasse 
16.03. 13:15 Uhr  TSV Lichtentanne  
.......................................................................................................................................

Fußball-Schnuppertraining
Das nächste Fußball-Schnuppertraining des SV Merkur 06 Oelsnitz 
e.V. findet in diesem Jahr am 8. März statt. Neugierige und inte-
ressierte Mädchen und Jungs im Alter von 3 – 11 Jahren können 
unverbindlich ins Training der Nachwuchsmannschaften “hinein-
schnuppern”. Willkommen sind alle Kids, die Spaß am Fußballspie-
len haben oder sich gerne sportlich betätigen. Teilnehmen können 
aber auch Kinder, welche bereits in einem Verein aktiv sind oder wa-
ren. Die Organisatoren wollen ausdrücklich allen Mädels und Jungs 
die Möglichkeit geben, sich vom Fußball zu überzeugen und sich 
dafür zu begeistern. Wer sich speziell für die Position als Torwart in-
teressiert oder sich hier einmal ausprobieren möchte, kommt eben-
falls auf seine Kosten. Für alle Fans des Torwartspiels wird - wie zu 
den Trainingszeiten - ein Torwarttrainer vor Ort  sein, der spezielle 
Übungen vorführt. Aber auch interessierte Eltern und Erwachsene, 
die sich gerne ehrenamtlich einbringen möchten, sind herzlich ein-
geladen. Der Verein bietet ein tolles Umfeld, großzügige Übungs-
leiterpauschale, kostenlose Trainingsbekleidung, Kostenübernahme 
von Qualifizierungsmaßnahmen und vieles mehr. Start des Schnup-
pertrainings ist um 10:00 Uhr in der Sporthalle Oelsnitz/Vogtl., das 
Ende ist für ca. 11 Uhr geplant. Es wird darum gebeten spätestens 
15 Minuten vor Beginn vor Ort zu sein. Die Teilnahme ist kostenlos 
und vollkommen unverbindlich, eine Voranmeldung ist nicht nötig. 
Ansprechpartner bei Rückfragen ist der Kleinfeldkoordinator Kai 
Simmler (0176) 21 14 19 64 oder kaisimmler@googlemail.com.
.......................................................................................................................................

 SV Merkur 06 Oelsnitz e. V.

1. Mannschaft
09.03. 15:00 Uhr SSV Fortschritt Lichtenstein 
  (Punktspiel Sachsenklasse West)

2. Mannschaft
01.03. 14:00 Uhr Leubnitzer SV (TestspielVogtlandklasse)
08.03. 15:00 Uhr SV 08 Wildenau (Punktspiel Vogtlandklasse)
22.03. 15:00 Uhr TSV Trieb (Punktspiel Vogtlandklasse)

Frauenmannschaft
02.03. 15:00 Uhr  SG Jößnitz (Punktspiel Sachsenklasse)
09.03. 12:30 Uhr  FFV Phoenix Zwickau 
  (Punktspiel Sachsenklasse)
23.03. 15:00 Uhr  Ebersbrunner SV (Punktspiel Sachsenklasse)
.......................................................................................................................................

SV Eintracht Eichigt e.V.

SpG Eichigt/Triebel Herren
09.03. 15:00 Uhr Post SV Plauen
23.03. 15:00 Uhr 1. FC Ranch Plauen

SV Eintracht Eichigt Herren
09.03. 13:00 Uhr VfB Plauen Nord 2
23.03. 13:00 Uhr VfB Pausa-Mühltroff e.V. 2
.......................................................................................................................................

Wandersperken
Oelsnitz/Vogtland e.V.

06.03. Mitgliederversammlung um 15:00 Uhr in der Gaststätte
Vogtlandklause in Oberhermsgrün bei individueller Anreise; 
die Organisatoren bitten um Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten, zudem ist die Straßensperrung zu beachten

13.03. Start des diesjährigen Mädelstreffs; weitere Informationen
auf der Homepage und in den Wandergruppen

22.03. Vereinswanderung „Im Tal der Weißen Elster“, Treff für alle 
Gruppen um 9:00 Uhr auf dem Parkplatz des Elstertalstadi-
ons in Oelsnitz/Vogtl.

Gäste zu den Wanderungen sind herzlich willkommen. Die Organisa-
toren bitten um rechtzeitige Anmeldung. Weitere Informationen sind 
auf der Homepage des Vereins www.wandersperken.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.
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VSV Oelsnitz Volleyball

Heimspiele
15.03.	 19:00 Uhr	 VSV Oelsnitz - TSV Grafing II

Nachdem die Drittligaherren des VSV Oelsnitz e.V. Anfang Februar 
endlich ihren ersten Saisonsieg gegen den VSV Jena feiern konn-
ten, gingen die beiden darauf folgenden Partien  beim TSV Zirndorf 
und beim Heimspiel gegen den TSV Friedberg verloren. Am 8. März 
steht u.a. zunächst das Auswärtsspiel beim SV Schwaig II an, am 
15. März empfangen die Oelsnitzer dann vor heimischer Kulisse die 
derzeit im Mittelfeld platzierten Männer des TSV Grafing II, bevor 
es dann Ende März in der bayrischen Landeshauptstadt gegen den 
MTV München geht. Aktuelle Informationen und Spielberichte sind 
unter www.vsv-oelsnitz.de einsehbar.
.......................................................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.

15.03. Naturwanderung „Leberblümchen“ (ca. 8 km), Treff ist um
10:00 Uhr am Bahnhof Pirk (gegenüber Pension Fischer - Zur 
Schlinge), eine eventuelle Einkehr am „Brückenstübel“ ist 
vorgesehen

30.03. Wanderung auf dem „Russbuttensteig um Burg Schönfels“
mit Führung im Wasserturm Reichenbach (ca. 8 km), Treff 
ist um 9:30 Uhr am Parkplatz am Wasserturm Reichenbach, 
Turmstraße 10

Weitere Informationen und Termine sind auch unter 
www.wanderfreunde-triebeltal.de erhältlich.

.......................................................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.
Anfang Februar trafen sich die Vereinsmitglieder des Wanderfreun-
de Triebeltal e.V. in der Possecker Hager-Scheune und werteten das 
zurückliegende Wanderjahr aus. 

Mit einer gemischten Altersstruktur zwischen 7 und 85 Jahren, 
kommen die Mitglieder nicht nur aus dem Umland von Triebel, 
sondern auch aus Oelsnitz, Plauen, Zwickau, ja sogar Chemnitz. 
Der Vereinsvorsitzende, Rainer Ittner, konnte von einem erfolg-
reichen Wanderjahr berichten, Höhepunkt des Vereinslebens im 
vergangenen Jahr war die 42. Triebeltalwanderung, für die sich 
alle Vereinsmitglieder stark engagierten. Deshalb gab es dafür ein 
herzliches „Dankeschön“ für Helfer, Unterstützer und Sponsoren, 
besonderer Dank galt auch dem Heimatverein Posseck und sei-
nen fleißigen Helfern. Zur Mitgliederversammlung gehörten auch 
Ehrungen, so wurden für langjährige Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt: 30 Jahre - Gerd und Karin Grigull, Rainer und Angela Ittner; 
25 Jahre - Michael Hendel; 20 Jahre - Hartwig und Ria Keil, Christi-
ne Herrmann und Bernd Schlegel. Eva und Michael Porstmann er-
hielten das Wanderabzeichen des Deutschen Wanderverbandes in 
Gold für ihre absolvierten Wanderkilometer. Interessierte können 
sich über den Verein, dessen Wanderungen auch im Internet unter  
www.wanderfreunde-triebeltal.de informieren.

Bei der Versammlung gab es auch zahlreiche Ehrungen 
(Foto: F. Börngen)
....................................................................................................................................... Stadtanzeiger · 29. November 202420

Wandersperken
Oelsnitz/Vogtland e.V.

28.12. Jahresabschlusstour, Treff für alle Gruppen ist um 9:30 Uhr
auf dem Parkplatz der Gärtnerei Tröltzsch in Oelsnitz/Vogtl.

Gäste zu den Wanderungen sind herzlich willkommen. Die Organisa-
toren bitten um rechtzeitige Anmeldung. Weitere Informationen sind 
auf der Homepage des Vereins www.wandersperken.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.

08.12. Lichtlwanderung in der Umgebung von Triebel (ca. 6 km),
Treff ist um 13:00 Uhr am Sportlerheim in Triebel; vor Beginn 
der Wanderung können kleine Geschenke für die Kinder, En-
kel beim Weihnachtsmann abgegeben werden - er gibt sie 
gegen eine kleine Darbietung den Kindern zurück; anschlie-
ßend Einkehr im Sportlerheim geplant

29.12. Jahresendwanderung im Vogelherd bei Oelsnitz/Vogtl. (ca. 
6 km), Treff ist um 13:00 Uhr am Parkplatz von Schloß Voigts-
berg, Einkehr zum Kaffeetrinken ist im Bürgerhaus Hart-
mannsgrün

Weitere Informationen und Termine sind auch unter 
www.wanderfreunde-triebeltal.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Trauerhilfe „Heimkehr“

In Zeiten des Abschieds stehen 
wir Ihnen mit unserer langjährigen 
Erfahrung zur Seite. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Bestattung nach Ihren Wünschen 
und Ihren Preisvorstellungen.

Kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Gespräch.

Bestattungsinstitut

GmbH

Tel.: 037421 | 22 35 3
www.trauerhilfe-heimkehr.de

GEFLÜGELVERKAUF bei RHG Oelsnitz
am Freitag, den 14.03., 11.04. und 09.05.2025 

jeweils von 8:30 bis 9:00 Uhr
Wir bieten 15 verschiedene Hühnerrassen, sowie  

Enten, Gänse, Masthähnchen, Perlhühner, Wachteln
Geflügelhof Jahn

0160 / 9 62 45 777 oder 0 92 95 / 12 48
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30 Jahre Stadtkapelle
Am 23. März 1995 wurde der Musikverein Stadtkapelle Oelsnitz/
Vogtland e.V. gegründet, um die Musiktradition in der Region fort-
zuführen und zu bereichern. Auf drei Jahrzehnte voller Musik, Freu-
de und Engagements blicken die Mitglieder des Vereins nun zurück. 
Was als kleiner Verein mit ein paar engagierten Musikern begann, ist 
heute ein Verein, der über 40 aktive Musikerinnen und Musiker zählt, 
die sich in verschiedenen Formationen dem Spiel auf verschiedens-
ten Instrumenten widmen. Mit einem breiten Repertoire, das von 
klassischer Blasmusik über Filmmusik bis hin zu modernen Arrange-
ments reicht, sprechen die Musiker ein breites Publikum an. Der Mu-
sikverein hat sich über die Jahre hinweg nicht nur als musikalisches 
Aushängeschild der Stadt Oelsnitz/Vogtl. etabliert, sondern auch als 
ein bedeutender Kulturträger im Vogtland. Zum 30-jährigen Beste-
hen präsentiert der Musikverein besondere Konzerte und bereitet 
sich bereits intensiv auf diese Highlights vor. Unter dem Motto „30 
Jahre – Nachschlag bitte!“ erwartet die Zuhörer im Frühlingskonzert 
am 6. April um 15:00 Uhr im Sprach- und Kommunikationszentrum 
ein Konzert, das die Highlights der letzten drei Jahrzehnte aufgreift. 
Dabei wird auch das Nachwuchsorchester „Sperkenkapellchen“ unter 
neuer Leitung von Jule Köhler und Jakob Zaumseil seine mit Span-
nung erwartete Premiere feiern. Dafür geht das Orchester bereits An-
fang März in ein intensives Probenlager. Das Jubiläumskonzert wird 
dann am 5. Juli (im Rahmen des diesjährigen Sperkenfestes) auf dem 
Oelsnitzer Marktplatz zu erleben sein. Mehr Informationen zum Or-
chester, den verschiedenen Formationen und Terminen sind online 
unter www.sk-oelsnitz.de einsehbar. Neugierige können aber auch 
gern bei den Proben direkt vorbeikommen. So probt u.a. das Sper-
kenkapellchen jeden Freitag zwischen 17:00 und 18:30 Uhr in der 
Oelsnitzer Turnstraße 2. Interessierte zwischen 12 und 18 Jahren, die 
Freude an der Musik und Lust auf gemeinsames Musizieren haben, 
sind herzlich eingeladen. Für Fragen ist das Nachwuchsteam unter 
jbo.orga@sk-oelsnitz.de erreichbar.
.......................................................................................................................................

Begeisterung bei Vogtlandspielen
Ein sportlicher Höhepunkt erwartete die Vorschulkinder der städti-
schen Kindertagesstätten bei den 13. Vogtlandspielen in den Winter-
sportarten in Klingenthal. Mit einem Sonderbus angereist, durften die 
kleinen Sportler einen unvergesslichen Tag voller spannender Wett-
kämpfe, sportlicher Herausforderungen und vor allem jede Menge 
Spaß erleben. In verschiedenen Wintersportarten konnten die Kinder 
ihr Können unter Beweis stellen und aktiv mitfiebern. Staffelspiele und 
spannende Wettkämpfe sorgten für große Begeisterung und ließen 
die jungen Teilnehmer mit viel Ehrgeiz und Freude kämpfen. Ob beim 
Rodeln, bei verschiedenen sportlichen Winteraktivitäten oder anderen 
winterlichen Disziplinen – die sportlichen Erlebnisse werden sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben. Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Veranstalter und alle Akteure, die die Vogtlandspiele ermöglicht 
haben. Die Kinder und pädagogischen Fachkräfte aus Oelsnitz/Vogtl. 
freuen sich bereits auf die nächsten Vogtlandspiele und blicken auf 
einen gelungenen Tag zurück, der den Teamgeist und die Freude an 
der Bewegung in den Mittelpunkt stellte.
.......................................................................................................................................

Trauerhilfe „Heimkehr“

In Zeiten des Abschieds stehen 
wir Ihnen mit unserer langjährigen 
Erfahrung zur Seite. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Bestattung nach Ihren Wünschen 
und Ihren Preisvorstellungen.

Kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Gespräch.

Bestattungsinstitut

GmbH

Tel.: 037421 | 22 35 3
www.trauerhilfe-heimkehr.de

Dr.-Friedrichs-Straße 22
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Telefon  037421 709603
Mobil    0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati	Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifiziert nach DIN 77700

Wir sind umgezogen!
Neue Adresse:
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Nisthilfen für Mauersegler
Der Mauersegler (Apus apus) war ursprünglich ein Fels- und Baum-
brüter. Er kann bis zu 20 Jahre alt werden. Fast sein ganzes Leben 
verbringt er in der Luft - nur zum Brüten lässt er sich nieder. Heu-
te ist er hauptsächlich ein Bewohner menschlicher Siedlungen, wo 
er vor allem in Städten mit hohen Gebäuden vorkommt. Er brütet 
unter den Dächern oder in Mauernischen. Bedingt durch den Ab-
riss vieler Altbauten, Gebäudesanierung und oftmalige Unkenntnis 
der Lebensweise der Mauersegler, ist deren Bestand auch in der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. und den sie umgebenden Gemeinden in den 
vergangenen Jahren stark zurückgegangen. Der NABU Regional-
verband Vogtland e.V. engagiert sich deshalb seit Langem auch für 
den Schutz des Mauerseglers. Aber auch der am Schloß Voigtsberg 
2002 durchgeführte Einbau von Nisthilfen konnte den Rückgang 
der Oelsnitzer Population nicht wesentlich verlangsamen. Dennoch 
freuen sich die Naturschützer, dass es gelungen ist, in Oelsnitz/
Vogtl. zunächst drei Hausbesitzer zu finden, die das Anbringen 
von künstlichen Nisthilfen an ihren Gebäuden dulden wollen. Mit 
künstlichen Nisthilfen lässt sich das Defizit an Nistmöglichkeiten 
ausgleichen. Gerne würde der Naturschutzbund sich noch mehr 
für die Mauersegler engagieren, aber Voraussetzung dafür ist die 
Bereitstellung von geeigneten Gebäudeteilen. Für Finanzierung 
und Anbringen würde der NABU Regionalverband Vogtland Unter-
stützung gewähren. Interessierte, die bereit sind, sich für das Ver-
bleiben dieser interessanten Vögel im Stadtbild von OelsnitzVogtl. 
einzusetzen, können sich unter (0 37 41) 3 84 76 15 und vogtland@
NABU-Sachsen.de über Einzelheiten informieren. Wer sich mit einer 
Spende an der Aktion beteiligen möchte, kann das Spendenkonto 
mit der IBAN DE70 7806 0896 0103 5097 61 bei der VR Bank Bay-
reuth/Hof (Stichwort „Mauersegler“) nutzen.
.......................................................................................................................................

Winterzauber an Grundschule 
unterm Regenbogen

Der Januar stand in „Grund-
schule unterm Regenbogen“ in 
Bobenneukirchen ganz im Zei-
chen des Winters. Dabei ließen 
alle ihrer Kreativität freien Lauf 
und gestalteten beeindrucken-
de Kunstwerke, die das Schul-
haus in eine wahre Winterland-
schaft verwandelten. So stand 
schon im Treppenhaus ein ca. 
140 cm großer, selbst gestalte-
ter Schneemann. Die Erstklässler 
bastelten filigrane Schneeflo-
cken, die wie echter Schnee von 
den Fenstern herabschweben. 
Die Zweitklässler gestalteten 
kreative Schneekugeln und be-
trachteten einen Schneemann 
aus einer ungewöhnlichen Perspektive – von oben. Die Kinder der 
dritten Klasse hingegen widmeten sich einem besonderen Projekt: 
sie gestalteten ein winterliches Spiegelbild/Klappbild, das verschie-
dene winterliche Szenen zeigt. Diese vielfältigen Werke zeigen, wie 
fantasievoll und engagiert die Kinder an das Thema Winter heran-
gegangen sind.
.......................................................................................................................................

Winterliche Kreationen verschönern die 
Grundschule (Foto: „Grundschule un-
term Regenbogen“)

Glasreparatur 
Service

Glasreparatur:  

ab 0,00 €¹
Augenuntersuchung
Mobile

Mirantus Health GmbH
Saarbrücker Straße 36 | 10405 Berlin
HRB 244318 B, Amtsgericht Charlottenburg 
(Berlin)

Mirantus ist Anbieter von nicht-ärztlichen 
Augenuntersuchungen mit Fokus auf 
Früherkennung ohne Diagnosestellung. 

Am 25.03.2025
Datum: Ort:

Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Rathaus Oelsnitz

9:00 – 18:00 Uhr 

Bekannt aus:

Inklusive schriftlichem Ergebnisbericht

030 232 578 130

Information und Anmeldung unter:

www.mirantus.com

Begrenzte Termine
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Aktuelle Informationen zum Borkenkäfer
Das warm-trockene Wetter des vergangenen Jahres hat zu einer wei-
teren Verschärfung der Borkenkäfersituation in Westsachsen geführt. 
Neben anhaltend hohen Schadmengen hat dies eine historisch hohe 
Anzahl überwinternder Borkenkäfer zur Folge. Wurf- und Bruchholz 
der letzten Stürme bietet ideale Brutbedingungen für das kommen-
de Frühjahr. Der Hauptschädling der Fichte, der Buchdrucker, hat im 
letzten Jahr in vielen Regionen des Vogtlandkreises eine dritte Gene-
ration angelegt. Die Schäden werden jetzt im Frühjahr erst sichtbar. 
Man spricht von sogenannten Spätzeichnern. Die Kronen dieser Fich-
ten sind noch grün, die Rinde hingegen fällt großflächig ab. Die Käfer 
überwintern in unmittelbarer Nähe dieser Bäume. Deshalb weist der 
Staatsbetrieb Sachsenforst darauf hin, dass es jetzt besonders dar-
auf ankommt, durch gelegentliche Sturmböen vereinzelt geworfene 
Bäume, die für den Borkenkäfer besonders attraktiv sind, zügig auf-
zuarbeiten. Die Waldbesitzer sollten jetzt ihre Wälder auf vom Käfer 
befallene Bäume kontrollieren und sich frühzeitig um Forstfirmen 
kümmern. Befallene Bäume sind teilweise erst spät zu erkennen. Die 
Käfer überwintern in diesen Bäumen oder im Boden. Diese Bäume 
müssen unverzüglich aufgearbeitet und abtransportiert werden. 
Zudem muss im Umfeld dieser Bäume später besonders intensiv 
nach frischem Borkenkäferbefall gesucht werden.  Zudem sei es sehr 
hilfreich, sich mit den Waldnachbarn abzustimmen. So können die 
Kontrolle des Befalls und die Aufarbeitung des Schadholzes gemein-
sam organisiert werden. Der Sachsenforst weist zudem darauf hin, 
dass spätestens ab Mitte April alle gefährdeten Bestände mindestens 
einmal wöchentlich zu kontrollieren sind. Wichtig: die Kronen der 
frisch befallenen Bäume sind häufig noch grün. Den Befall erkennt 
man nur an der Rinde durch Einbohrlöcher und Bohrmehlhäufchen. 
Färbt sich die Krone braun, ist es bereits zu spät. Bäume, die im April 
befallen werden, müssen bis Mitte Mai aufgearbeitet, gerückt und 
abtransportiert werden. Von der Eiablage bis zum Schwärmen der 
Käfer dauert es nur fünf bis sechs Wochen. Die Zeit für Erkennung, 
Aufarbeitung, Rückung und Abtransport sei also sehr knapp, wie die 
Mitarbeiter des Forstbezirks informieren. Dem Staatsbetrieb Sach-
senforst ist bewusst, dass die Situation herausfordernd ist und das 
langanhaltende Schadgeschehen eine große Belastung darstellt. 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst bittet die Waldbesitzer dennoch, 
im Interesse des Waldes alle Anstrengungen zu unternehmen, die 
notwendig sind, den Schadfortschritt zu begrenzen. Die Revierleiter 
von Sachsenforst und Forstbetriebsgemeinschaften unterstützen 
die Waldbesitzer bei der Aufarbeitung, der Vermarktung des Holzes 
sowie bei Förderanträgen. Kontaktdaten und weitere Informationen 
sind unter www.sachsenforst.de/fob-plauen zu finden. 
.......................................................................................................................................

Kalenderaktion 2024
Die Künstler der Kalenderaktion 2024/2025 der Evangelischen 
Grundschule, welche schon langjährig durch die Marktapotheke 
Oelsnitz initiiert wird, waren völlig überrascht. Bei der Schecküber-
gabe Anfang Februar durch Frau Süßdorf -Schönstein standen gan-
ze 2.600,00 Euro zu Buche. Weitere 200,00 Euro wurden durch die 
Marktapotheke auf das Spendenkonto der Schule überwiesen. Die 
Gelder sollen für das diesjährige Schuljubiläum eingesetzt werden. 
Im Sommer 2005, vor 20 Jahren, wurden die ersten 15 Schülerinnen 
und Schüler eingeschult, dies gilt es zu feiern. Gemeinsam mit dem 
Theater Plauen entsteht ein Theaterstück, das zur Feierstunde und 
zum Schulfest aufgeführt wird. Die Organisatoren freuen sich sehr, 
allen Interessierten zum Schulfest am 17. Mai einen persönlichen 
Einblick in die alltägliche Arbeit mit den Kindern geben zu können. 
Die Schüler und Lehrer der Schule möchten sich an dieser Stelle bei 
allen Spendern bedanken.

Stolz präsentieren die Kinder die Spendensumme 
(Foto: Evangelische Grundschule Oelsnitz)
.......................................................................................................................................

 

 

 

 

OEWOG       Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. ·    0374 21/495-0 
Fax 0374 21/495-55 ·        info@oewog.de ·       www.oewog.de

·           Adolf-Damaschke-Straße 99 · 08606 Oelsnitz /Vogtl. 
Fax         info      

Ansprechpartner vor Ort

Große Auswahl an Wohnungen 
und Gewerbeeinheiten überall
in Oelsnitz und Umgebung

Verwaltung von Wohneigentum

Für jeden was dabei - egal ob
Single oder Familie

Ihr kommunaler Partner 
in Sachen Immobilien

Anzeige
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Neue Krabbelgruppe im „Sperkennest“
Anfang Februar startete in der Kita „Sperkennest“ die neue Krab-
belgruppe für Kinder im Alter von sechs Monaten bis zwei Jahren. 
Die ersten Eltern freuten sich über einen regen Austausch bei Kaf-
fee und Gebäck, die Kleinsten erkundeten neugierig neues Spiel-
zeug. Die Krabbelgruppe trifft sich 14-tägig, 15:00 Uhr in der Kita 
„Sperkennest“ (nächster Termin 5. März). Alle Eltern sind mit ihren 
Kleinsten herzlich eingeladen.

Die kürzlich gestartete Krabbelgruppe im „Sperkennest“ (Foto: Robin Strauch)
.......................................................................................................................................

Gut besucht: Tag der offenen Tür 
Ausgesprochen viele Besucher nutzten den „Tag der offenen Tür“ 
an der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ im Januar, um sich an 
der Schule umzuschauen, die vielfältigen Angebote zu nutzen und 
verschiedene Lernangebote kennenzulernen. Besonders beliebt bei 
den Gästen waren der Flohmarkt und das Schulcafé, zudem hat-
ten auch die Tänzer und Tänzerinnen der „Tanzwerkstatt“ bei ihren 
Auftritten stets viele Zuschauer. Programmieren konnte man bei 
„LEGO-WeDo“ im Computerzimmer, gebastelt wurde mit den „Gar-
tenkindern“.

Besonders gefragt waren die Auftritte der „Tanzwerkstatt“ 
(Foto: Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“)
.......................................................................................................................................
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www.lohnsteuerhilfe-plauen.de

Bahnhofstr. 49
08523 Plauen

T  03741 221436
E  plauen@lohi.de

Andreas Frank
Beratungsstellenleiter
zertifi ziert nach DIN 77700

Wir nehmen

Neumitglieder

auf!

Wir machen die Steuererklärung 
für Mitglieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG.

Meine Steuererklärung macht die

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Dieses Gefühl, wenn die Steuer 
erledigt ist.
federleicht

   

Wohnungs- & Hausberäumung (besenrein)
Beräumung von Grundstücken, 

Garagen, Gärten …

Miettoilettenservice

Container 5 – 36 m³

ESGO Entsorgung und 
Stadtbeleuchtung GmbH

Am Jahnteich 4a, 08606 Oelsnitz/V.

Tel. 037421/49113

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 6:30-15:30 Uhr und Fr. 6:30-14:00 Uhr   •   www.esgo.de

Wann: 29.03.2025 von 8.00 – 14 Uhr 
Wo: LKW-Halle der ESGO GmbH 

Am Jahnteich 4a, Oelsnitz/V.
Tischbestellungen für Händler unter: postmaster@esgo.de

An diesem Tag auch Aufkauf Schrott und Altpapier zum Sonderpreis!

Unsere Leistungen

2. ESGO Hallentrödelmarkt - Flohmarkt
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Faschingstermine 

1. März – 19:00 Uhr – Große Faschingsparty des OCC
3. März – 20:00 Uhr – Rosenmontagsball des OCC
4. März – 14:00 Uhr – Kinderfasching des OCC
Veranstaltungsort: ehemaliger Penny-Markt Oelsnitz/Vogtl.

8. März – 20:00 Uhr – Fasching in Eichigt mit DJ Pulli
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Eichigt

Fasching in Triebel unter dem Motto „Traumjobs in Triebel“ vom 
Triebeler Kultur- und Gewerbeverein e.V. und dem Triebeler Car-
nevals Club

1. März - 19:00 Uhr – Prunksitzung
22. März - 19:00 Uhr – Faschingsnachlese
Veranstaltungsort: Kultursaal Triebel

Beratungsmobil der Krebsgesellschaft
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt 
am 25. März von 9:30 bis 11:30 Uhr auf den Oelsnitzer Markt-
platz. Die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. informiert dort über 
ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schön-
herr, Onkolotsin bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für So-
zialberatung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung zur 
Verfügung. Das Beratungsmobil ist beheizbar. Mit dem Einsatz 
des Beratungsmobils berät und informiert die Sächsische Krebs-
gesellschaft e.V. zum Thema Krebs, wohnortnah, persönlich und 
kostenfrei. Ratsuchende Betroffene, Angehörige und Interessierte 
können dadurch Informationen zu sozialrechtlichen Fragen, Veran-
staltungen, aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen und weiteren 
Ansprechpartnern erhalten.
.......................................................................................................................................

Familien-Flohmarkt 
Nachdem die Erstauflage Mitte Oktober vergangenen Jahres er-
folgreich verlief, lädt der Heimatförderverein Oelsnitz/Vogtland 
e.V. nun zum zweiten „Familien-Flohmarkt“ in das Gebäude 
des ehemaligen „Penny“ in der Untermarxgrüner Straße 21 ein. 
Alle 35 Tische wurden bereits vergeben und bieten eine noch 
größere Auswahl an Kleidung, Spielwaren, Schuhen, Kleinmöbel 
usw. Interessierte können hier am 15. März in der Zeit von 9:00 
bis 17:00 Uhr alles rund um Baby, Kind und Familie erstöbern. 
Weitere Informationen zum Verein und dessen Vorhaben sind 
auch unter www.heimatfoerderverein-oelsnitz.de erhältlich.

Benefizveranstaltung zugunsten 
der TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge Südwestsachsen mit der Regionalstelle Vogt-
land lädt zur mittlerweile 18. Benefizveranstaltung am 2. April ab 
19:30 Uhr in das König-Albert-Theater in Bad Elster ein. Unter dem 
Titel „Lebenslängliches Frohlocken“ wird hier Skurriles aus dem All-
tag einer Harfenistin mit Silke Aichhorn zu erleben sein. Karten sind 
ab sofort unter Telefon (03 74 37) 53 900 oder unter www.koenig-
albert-theater.de erhältlich.
 ......................................................................................................................................

TERMINE

Bücherbus
Eichigt, Grundschule
Donnerstag, 20.03.    09:30 - 10:30 Uhr
Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Dorfplatz
Dienstag, 25.03.   09:30 - 10:30 Uhr
Triebel/Vogtl., Feuerwehr
Dienstag, 25.03.   12:00 - 13:00 Uhr
.......................................................................................................................................

Benefizveranstaltung für Kleintierzüchter
Am 2. März findet in der Turnhalle Bobenneukirchen ein Bene-
fizkonzert zugunsten des Kleintierzüchterheims statt. Hier lädt 
dann der Männerchor Bobenneukirchen ab 16:00 Uhr bei frei-
em Eintritt die Besucher ein.

Stammtisch des Betreuungsvereins
Der Diakonische Betreuungsverein im Vogtland e.V. lädt am 10. 
März um 17:00 Uhr in die Schenkendorfstr. 9, 08525 Plauen, zum 
Stammtisch ein. Willkommen sind ehrenamtliche Betreuer, Bevoll-
mächtigte und Interessierte. Das Thema des Abends ist: „Das aktu-
elle Wohngeld - das notwendiges Know-how für den Umgang mit 
Wohngeldanträgen und Wohngeldbescheiden“. Frau Päßler, Sach-
gebietsleiterin Wohngeld/Bildung und Teilhabe des Sozialamtes 
des Vogtlandkreises, informiert hier ausführlich und beantwortet 
Fragen zum Thema.
.......................................................................................................................................

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Steuererklärung?
 Existenzgründung?
 Krisenberatung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!
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Frühstück für pflegende Angehörige
Jeden Monat, dienstags von 9:30 bis 11:30 Uhr findet im Be-
ratungsraum des Caritasverbandes Vogtland e. V., Bergstraße 39, 
Plauen das „Frühstück für pflegende Angehörige“ statt. Die Ter-
mine sind: 18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni. Angehörige 
kommen in gemütlicher Frühstücksatmosphäre miteinander ins 
Gespräch und tauschen Erfahrungen aus dem Pflegealltag mitein-
ander aus, finden Verständnis von Menschen, die sich in ähnlichen 
Situationen finden, geben sich untereinander Informationen und 
praktische Tipps zur Bewältigung des Alltags und teilen miteinan-
der schöne Erlebnisse und bekommen so auch Abstand zur Pflege-
situation. Dabei sind die Organisatoren des Caritasverbandes jeder-
zeit offen für neue Gäste, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich. 
Dies kann telefonisch unter (0 37 41) 14 85 77 oder per E-Mail an 
demenz@caritas-vogtland.de erfolgen.
.......................................................................................................................................

Kfz-Werkstatt für alle Marken
Renault & Dacia Fachbetrieb
OK Car-Service
Oldtimer Restaurierung
24h Pannen- und Bergungsdienst

Offener Treff im 
„Neuen Leben“ 

Auch im März finden im „Neuen Leben“ in 
der Adolf-Damaschke-Straße 101 wieder die 
beliebten Kurse und Kreativwerkstätten in der Zeit von 14:00 bis 
18:00 Uhr statt. So lockt am 3., 10., 17. und 24. März dabei das 
„Kochstudio“ mit kulinarischen Erfahrungen, während am 4., 11., 
18. und 25. März der „Spiel- und Bastelnachmittag“ auf dem Plan 
steht. Zudem ist am 5., 12., 19. und 26. März der „Bastelnachmit-
tag“ angesetzt. Das neue Angebot „Gesprächsrunde“, bei dem die 
Teilnehmer Wünsche, Ideen und Sorgen äußern können, findet am 
6., 13., 20. und 27. März statt, der Wochenausklang freitags mit 
dem „offenen Treff“ findet am 14. und 18. März statt. Im Kinder- 
und Jugendzentrum „Goldene Sonne“ am Rudolf-Breitscheid-Platz 
stehen am 3., 10., 17. und 24. März unter dem Titel „Playtime“ 
Spiele, Rätsel und Puzzles im Fokus, während am 4., 11. und 25. 
März „Küchenkreationen und gemeinsames Kochen“ locken. „Out-
dooraktivitäten“ sind dann am 5., 12., 19. und 26. März ange-
sagt, während am 6. und 23. März die Kreativwerkstatt mit Basteln 
die Teilnehmer erwartet. Am 13. und 27. März steht dann hier die 
„Kreativwerkstatt“ unter dem Fokus „Aquarelle“. Der „Turniertag“ 
mit Darts, Billard und Tischtennis erwartet dann am 14. und 28. 
März die Besucher. Zusätzlich ist als gemeinsames Highlight das 
„Abschlussangebot“ im Neuen Leben am 7. März ab 14:00 Uhr ge-
plant. Die Mitarbeiter der Kinder- und Jugendarbeit weisen darauf 
hin, dass beide Einrichtungen am 21. und 31. März geschlossen 
sind, zusätzlich ist das Kinder- und Jugendzentrum „Goldene Son-
ne“ am 7. und 18. März geschlossen. Weitere Informationen und 
Anmeldungen zu den Angeboten sind bei der Kinder- und Jugend-
arbeit Oelsnitz telefonisch unter (03 74 21) 72 00 69 und per Mail 
an kja-oelsnitz@vs-vogtland.de möglich.
.......................................................................................................................................

Willy-Brandt-Ring 4
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 03 74 21 / 2 18 01



Stadtanzeiger · 28. Februar 202530

Jahreshauptversammlungen  
der Jagdgenossenschaften

Die Jagdgenossenschaft Sachsgrün/Troschenreuth
lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 15. März 2025
um 17:00 Uhr
in das Bürgerhaus Sachsgrün

Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vorstandes, des Kas-
siers, des Kassenprüfers, das Verlesen des Protokolls 2024, die Entlas-
tung des Vorstandes, die Jagdpachtverlängerung ab 2026, Wünsche 
und Anträge und die Auszahlung der Jagdpacht an die Jagdgenos-
senschaftsmitglieder (Bevollmächtigte bitte Vollmacht vorlegen). Im 
Anschluss findet das Jagdessen statt. Die Organisatoren weisen dar-
auf hin, dass bei Änderungen der Eigentumsverhältnisse ein aktueller 
Grundbuchauszug bis 8. März 2025 bei der Vorsitzenden, Dorfstr. 
21, Sachsgrün, abzugeben ist. Als weiterer Termin für die Auszahlung 
des Jagdpachtgeldes wird der 23. März 2025 in der Zeit von 13.00 
bis 16.00 Uhr beim Kassier J. Richter, Dorfstr. 7, Sachsgrün angeboten. 
Für das Jagdessen (Partner sind herzlich mit eingeladen) bitten die 
Organisatoren um eine Zusage für die Teilnahme bis zum 8. März 
unter der Mobilnummer (0176) 2 20 88 55 07. 

Die Jagdgenossenschaft Wiedersberg/Ebersberg
lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 28. März 2025
um 17:00 Uhr
in die Gaststätte „Altes Haus“ Gumpertsreuth

Auf der Tagesordnung stehen die Begrüßung, der Bericht des Vor-
standes über das vergangene Jagdjahr, der Kassenbericht, die Ent-
lastung des Vorstandes, der Bericht der Jäger und die Auszahlung 
der Jagdpacht.

Die Jagdgenossenschaft Posseck/Gassenreuth
lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 28. März 2025
um 17:30 Uhr
nach Triebel in die Gaststätte „Zum Triebeltal“

Die Grundstückseigentümer von bejagbaren Flächen in den Gemar-
kungen Posseck und Gassenreuth sind dazu herzlich eingeladen. 
Nach dem Bericht des Vorstandes erfolgen Diskussion, die Auszah-
lung der Jagdpacht und ein gemeinsames Jagdessen. Wer an dieser 
Versammlung nicht teilnehmen kann, kann sein Pachtgeld am Sams-
tag, 5. April 2025 in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr bei der Kassen-
verantwortlichen Ilona Groß in Posseck, Höllensteg 3, abholen.

Die Jagdgenossenschaft Taltitz
lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 11. April 2025, 
um 18:30 Uhr
in das Feuerwehrgerätehaus Taltitz

Auf der Tagesordnung stehen die Begrüßung und Eröffnung der 
Jahreshauptversammlung, die Berichte des Jagdvorstandes, des Kas-
senwartes und der Rechnungsprüfer sowie die Vorstellung und der 
Beschluss des Jahreshaushaltsplanes 2025/26. Weiterhin folgt die Ab-
stimmung über die Entlastung des Vorstandes für 2024/2025. Nach 
dem Bericht der Jagdpächter wird es die Vorstellung des Aufnahme-
antrages neuer Mitpächter geben, mit anschließender Abstimmung 
über die Aufnahme neuer Mitpächter im Jagdpachtvertrag der Jagd-
genossenschaft Taltitz. Im Anschluss gibt es für alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft und deren Begleitperson, sowie für die Gäste 
ein gemeinsames Essen. Für die Essensbestellung wird die Rück-
meldung der Teilnahme bis zum 4. April 2025 unter (0176) 45 78 
20 75 erbeten. Nach dem Essen erfolgt die Auszahlung der Jagd-

pachtanteile für 2025, jedoch nur wenn ein aktueller Grundbuchaus-
zug (nicht älter als fünf Jahre) vorliegt. Bei Verhinderung bieten die 
Organisatoren in diesem Jahr erneut einen weiteren Termin für die 
Auszahlung der Jagdpacht an. Dieser ist für Samstag, den 26. April 
2025 in der Zeit von 10:00 bis 11:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Taltitz vorgesehen. Bei Mitnahme von Pachtgeldern für Erbgemein-
schaften bzw. für nicht anwesende Verpächter, bitten die Organisato-
ren zukünftig um eine unterzeichnete Vollmacht.  

Die Jagdgenossenschaft Triebel
lädt ein zur Jahreshauptversammlung (nichtöffentlich)
am Freitag, 11. April 2025, 
um 19:30 Uhr
in den Kultursaal Triebel

Auf der Tagesordnung stehen die Eröffnung und Begrüßung, der 
Rechenschaftsbericht des Vorstandes, der Kassenbericht des Kas-
senwartes, der Kassenprüfungsbericht der Revision, die Entlastung 
des Vorstands und des Kassenwartes (Beschlüsse), die Wahl des 
Vorstands, Jagdflächentauschvertrag Sachsenforst, Verschiedenes, 
die Auszahlung der Jagdpacht. Im Anschluss an die Versammlung 
ist ein gemeinsames Jagdessen geplant. Bei Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse ist dem Jagdvorstand ein aktueller Grund-
buchauszug bis zum 15. März 2025 vorzulegen. Später eingehen-
de Unterlagen können für die diesjährige Auszahlung leider nicht 
berücksichtigt werden. Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt aus-
schließlich bar an die Grundstückseigentümer bzw. deren Bevoll-
mächtigte. Ersatztermin für die Auszahlung ist Samstag, der 12. 
April 2025, im Kultursaal Triebel, in der Zeit von 09:00 bis 10:30 
Uhr. Zur Beschlussfassung sind nur Eigentümer bzw. Bevollmächti-
ge stimmberechtigt. Ein Jagdgenosse kann sich durch schriftliche 
Vollmacht von einer Person vertreten lassen. Miteigentümer (z.B. 
bei Erbengemeinschaften) und Gesamthandeigentümer haben 
schriftlich dem Jagdvorstand einen stimmberechtigten Bevoll-
mächtigten zu benennen. Bevollmächtigte Vertreter dürfen maxi-
mal einen Jagdgenossen vertreten.
.......................................................................................................................................

Musical erwartet Besucher

Bereits seit einiger Zeit haben die Teilnehmer der diesjährigen 
MusicalWerkstatt unter Leitung von Kantor Matthias Sandner ge-
übt, gebastelt und an der Aufführung gefeilt. Nun ist es soweit: 
am 1. März findet die große Aufführung des Adonia-Musicals 
„David wird König“ in der Stadtkirche St. Jakobi statt. Interessierte 
können hier das packende Musical über Freundschaft, Treue und 
Gottvertrauen ab 15:00 Uhr erleben. Der Eintritt ist kostenfrei, die 
Organisatoren freuen sich aber über eine Spende am Ausgang.
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Feste feiern, wie sie fallen
Anlässlich der verschiedensten Jubiläen in diesem Kalenderjahr 
informieren in regelmäßigen Abständen die jeweiligen Festkomi-
tees, durchführenden Vereine und Verbände über geplante Akti-
vitäten. So blickt Sachsgrün auf eine beeindruckende 700-jährige 
Geschichte zurück. Vom 23. bis 25. Mai erwartet hier Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt. Am 23. Mai 
gibt zum Auftakt es einen spannenden, kostenfreien Vortrag zur 
Geschichte Sachsgrüns (18:00 – 21:00 Uhr), der Einblicke in die Ent-
wicklung des Ortes bietet. Am darauf folgenden Samstag verwan-
delt sich ab 14:00 Uhr das Örtchen in eine lebendige Festmeile. 
Eine Händlermeile mit regionalen Anbietern, ein Trödelmarkt, eine 
Bildergalerie im Bürgerhaus und zahlreiche Mitmach-Aktionen sor-
gen für Unterhaltung. Für die Kleinen gibt es eine Hüpfburg, eine 
Pony-Kutschfahrt und spannende Spiele wie Dosenschießen. Am 
Abend folgt das Highlight des Tages: nach der Showeinlage der 
Tanzmariechen (18:00 Uhr) sorgt die Live-Band „Halb so Wild“ ab 
19:00 Uhr für Stimmung. Der Festsonntag beginnt um 9:30 Uhr 
mit einem Gottesdienst und einer Kirchenführung. Anschließend 
laden Schausteller, eine Bootsfahrt, die Tombola und weitere tolle 
Attraktionen zum Verweilen ein. Musikalische Höhepunkte setzen 
um 14:00 Uhr die Bläserkapelle und um 15:30 Uhr der Männerchor. 
Auch Posseck feiert in diesem Jahr sein 700stes Jubiläum. So fin-
den vom 8. bis 15. Juni die Feierlichkeiten zu „700 Jahre Posseck“. 
Den Start bildet hier am 8. Juli die 14. Grenzlandwanderung, tags 
drauf heißt es „Tanzen verbindet“ mit Auftritten der „The Liners“, der 
Kindergruppe und des Faschingsvereins TCC Triebel. Der 12. Juni 
wartet mit dem Heimat- und Seniorennachmittag auf, während der 
13. Juni dann mit Kinder- und Jugenddisko und Skatturnier weiter 
geht. Am 14. Juni heißt es beim Familiennachmittag mit Seilklet-
tern, Ponyreiten, dem Schalmeienorchester Falkenstein und dem 
Tanz im Festzelt mit „Karo“ zu feiern, während der Sonntag dann 
mit dem Gottesdienst und dem Frühschoppen mit dem Männer-
chor Bobenneukirchen aufwartet. Schon zwei Wochen später steht 
dann das Festwochenende vom 27. bis 29. Juni anlässlich „800 
Jahre Taltitz“ vor der Tür. Die Besucher des heutigen Ortsteiles von 
Oelsnitz/Vogtl. dürfen sich dann u.a. auf eine DJ-Nacht, die Party-
band „Rockpirat“ oder das vogtländische Schalmeienfestival freuen.
.......................................................................................................................................

Objekt des Monats: Hämatit
Im März würdigen die Museen Schloß Voigtsberg in der Reihe „Ob-
jekt des Monats“ nachträglich das Mineral des Jahres 2024: Häma-
tit. Der Titel wird jährlich von den Mitgliedern der Vereinigung der 
Freunde der Mineralogie und Geologie e.V. vergeben und bei der 
Wahl neben mineralogischen Besonderheiten insbesondere darauf 
geachtet, dass die gewählten Mineralien auch in den Bereichen Kul-
tur, Wirtschaft und/oder Gesellschaft eine gewisse Bedeutung auf-
weisen. Das Eisenerz Hämatit, dass auf Schloß Voigtsberg seit 2021 
in der kleinen Kabinett-Ausstellung „Von A bis Z“ den Buchstaben 
H repräsentiert, spielte schon in der Urgeschichte der Menschheit 
als Farbstoff für Felsenmalerei eine Rolle. Interessierte, die erfahren 
möchten, welche Rolle Hämatit für die alten Ägypter oder Hilde-
gard von Bingen gespielt hat, oder wo man das dunkel glänzende 
Mineral im Vogtland und Westerzgebirge finden kann, sollten am 
Sonntag, den 2. März um 11:30 Uhr an der Kurzführung teilneh-
men, in derem Anschluss noch eine kleine Überraschung geplant 
ist. Die Führung ist dabei selbst kostenfrei, weitere Informationen 
sind unter www.schloss-voigtsberg.de und unter der Rufnummer 
der Museen Schloß Voigtsberg, (03 74 21) 72 94 84, erhältlich.

Der Hämatit in der aktuellen Kabinett-Ausstellung auf Schloß Voigtsberg 
(Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)
.......................................................................................................................................

 

Wir suchen für unsere Näherei

„Bügel-Omi“
Gerne Rentnerin auf Minijob-Basis

(bügeln von Kissen und Tischwäsche)

Bewerbung gern telefonisch oder schriftlich!
Tel. 037421 – 44440, Alte Plauensche Str. 1, 08606 Oelsnitz

4 Wochen Sicherheit 
kostenlos testen
03.02. – 21.03.2025

Sicherheit auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf.
Service-Telefon: 0800 019 1414 (gebührenfrei)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland
www.johanniter.de/hausnotruf
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Merci Chérie 
Mit dem Programm „Udo - Ein ehrenwerter Abend“ widmen sich die 
beiden Ausnahmemusiker Markus Engelstaedter und Bernd Meyer 
dem Lebenswerk des legendären Udo Jürgens. Der Abend ist eine 
Hommage an einen der erfolgreichsten deutschsprachigen Enter-
tainer aller Zeiten, der mit über eintausend komponierten Liedern 
und über 105 Millionen verkauften Tonträgern Musikgeschichte ge-
schrieben hat. Das Duo präsentiert eine Auswahl der größten Hits 
von Udo Jürgens, darunter Evergreens wie „17 Jahr, blondes Haar“, 
„Ein ehrenwertes Haus“ und „Ich war noch niemals in New York“. 
Aber auch weniger bekannte Stücke aus seinem umfangreichen Re-
pertoire kommen nicht zu kurz. Markus Engelstaedter, bekannt für 
seine wandelbare Stimme, interpretiert die Songs mit großer Leiden-
schaft und ergänzt seinen Auftritt mit Anekdoten aus dem Leben von 
Udo Jürgens. Am Klavier begleitet ihn Bernd Meyer (Schulzeit bei 
den Regensburger Domspatzen, Klavier- und Kompositionsunter-
richt bei Franz Hummel sowie Studium an der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst »Mozarteum« in Salzburg), der mit seinem 
gefühlvollen Spiel den Songs eine besondere Tiefe verleiht. Das Kon-
zert verspricht einen intimen Abend, bei dem die Musik von Udo 
Jürgens im Mittelpunkt steht und in der über 400 Jahre alten Katha-
rinenkirche einen besonderen Zauber entfaltet. Die beiden Musiker 
laden das Publikum ein, gemeinsam mit ihnen in Erinnerungen zu 
schwelgen und die unvergesslichen Melodien zu genießen. Es ist ein 
Abend für alle Fans von Udo Jürgens und Liebhaber deutschsprachi-
ger Musik.  Das Konzert startet am 6. April in der Katharinenkirche  
ab 20:00 Uhr, der Einlass beginnt eine Stunde vorher. Weitere Infor-
mationen zur Veranstaltung sowie Konzertkarten sind in der Kultur- 
und Tourismusinformation Oelsnitz (Telefon: 03 74 21-2 07 85) sowie 
unter www.oelsnitz-ticket.de erhältlich. Tickets gibt es im Vorverkauf 
ab 24,00 Euro, fünf Euro teurer wird es dann an der Abendkasse.

Intim, ergreifend und emotional: die Hommage an Udo Jürgens mit Markus Engel-
staedter und Bernd Meyer (Foto: Uli Zrenner-Wolkenstein)
.......................................................................................................................................

Schlachtfest Bobenneukirchen

Am 15. März findet im Vereinsheim der Kleintierzüchter in Bo-
benneukirchen das diesjährige Schlachtfest statt. Hier laden die 
Organisatoren des Kleintierzuchtvereins Bobenneukirchen e.V. 
und der Bobner Dart Club dann ab 17:00 Uhr die Besucher ein. 
Musikalisch wird die Veranstaltung durch die Blaskapelle „Böhmi-
sche Bengel“ umrahmt, der Eintritt für Erwachsene beträgt 20,00 
Euro, für Jugendliche von 8 bis 16 Jahren 10,00 Euro. Das Essen ist 
dabei schon inkludiert. Kinder unter acht Jahren genießen freien 
Eintritt. Karten im Vorverkauf sind bei Annett´s Friseurstube und in 
der Bäckerei Helm Filiale in Bobenneukirchen erhältlich.

Ambulanter Hospiz- und Beratungsdienst 
Nächstenliebe e. V.

Am Mittwoch, dem 12. März, findet in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr das Trauercafé des Ambulanten Hospiz- und Beratungs-
dienstes Nächstenliebe e.V. in den Räumlichkeiten der Stadtbiblio-
thek Oelsnitz/Vogtl. statt. Hierbei weist der Verein darauf hin, dass 
zudem Trauer-Einzelgespräche jederzeit auf Anfrage möglich sind. 
Für Fragen jeglicher Art, auch bei Anträgen, Patientenverfügungen 
oder Vorsorgevollmachten steht Betroffenen die Koordinatorin 
oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) gern zur 
Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hospiz- und 
Beratungsdienstes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und stehen 
mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen zur 
Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach Ab-
sprache möglich. Zudem werden auch betroffene Kinder und Fami-
lien mit eigens dafür ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelfern 
für Kinder betreut. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist 
unter Telefon (0163) 6 14 90 65 erreichbar. Zudem ist ab 4. April 
ein Ausbildungskurs für Ehrenamtliche Hospizhelfer in Klingenthal 
geplant. Interessenten können sich ab sofort anmelden, auch Fra-
gen können beantwortet werden (0163) 6 14 90 65. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, jedoch Empathie und etwas Zeit. Die Kos-
ten für Kurs, Schulungsmaterial und 
Supervision betragen 100,00 Euro, die 
bei weiterer Mitarbeit im Verein zurück 
erstattet werden.
.......................................................................................................................................

  

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

   Tel.: 037431-3388

Veranstaltungshighlights 2025

Infos
Buchung

23.03. - Frühlingsbrunch
14.03. - Gin Abend mit Frank Sommer
20. + 21.04. – Osterbrunch
11.05. - Muttertagsbrunch
25.05. - Schlemmerfahrt auf der Pöhl
26.07. - Live Musik Abend im Festzelt
23.08. - Sommer Dinner auf der Pöhl

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz, 
Melanchthonstraße 11

Dienstag, 25. März	 14:30 - 19:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! Bei Fragen können sich Spen-
denwillige an die Kolleginnen und Kollegen des Service-
Centers unter (08 00) 1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter 
www.blutspende-nordost.de ein Online-Spende-Check 
verfügbar, bei dem die wichtigsten Kriterien zur Spenden-
zulassung abgefragt werden. 
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energie- und Verbraucherberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen  

Oelsnitz/Vogtl.

Am 4. März findet im Rathaus Oelsnitz/Vogtl. in der Zeit 
von 14:00 bis 16:30 Uhr die kostenfreie, persönliche 
und unabhängige Energieberatung, u. a. zu Themen wie 
Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrechnung, 
energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromsparberatung, statt. Im Fokus 
stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder auch 
die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Anmeldung ist unter (0800) 809 802 400 (kostenfrei), 
(0 37 44) 21 96 41 (VZS Auerbach) oder (03 74 67) 2 
01 35 (Energieberater) notwendig. Weiterhin gibt es 
die Beratungsangebote einschließlich Beratungsbericht 
bei Interessierten zu Hause zum baulichen Wärmeschutz, 
der Heizungsanlage oder der Solaranlage. Auch spezielle 
Energie-Checks, bei denen die Effizienz vorhandener An-
lagen mit Messgeräten beurteilt wird, sind mit 40,00 Euro 
Zuzahlung möglich. Beratungen zum Strom- oder Wärme-
sparen sind kostenfrei. Außerdem macht der Beratungs-
bus der Verbraucherzentrale Sachsen jeden ersten Freitag 
im Monat zum Markttag einen Stopp auf dem Oelsnitzer 
Marktplatz. So stehen dort am 7. März in der Zeit von 
9:00 bis 13:00 Uhr die Mitarbeiter für Anfragen bereit. 
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin 
telefonisch unter (0 37 44) 21 96 41 oder (03 41) 696 
29 29 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Bera-
tung vor Ort ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich. 
Zum Beratungsspektrum gehören zum einen Rechtsbera-
tungen zu allgemeinen Kaufverträgen (z.B. Auto-, Möbel-, 
Haushaltsgerätekauf), am Telefon geschlossene Verträge 
(z.B. Gewinne und Gewinnspiele), online geschlossene 
Verträge (z.B. Abo´s, Online-Shopping und Versandhan-
del), Pflegeheim-Verträge (z.B. zu Kosten, Preiserhöhun-
gen, Kündigung), Abonnement-Verträge (z.B. Zeitungen, 
Nahrungsergänzungsmittel, Dienstleistungsverträge (z.B. 
Fitnessstudio, Partnervermittlungen), Werkverträge (z.B. 
Handwerker, Schlüsseldienste, Teppichreinigung), Reise-
verträge, Haustürgeschäfte, Inkassoforderungen sowie 
Prüfung von Heizkosten. Zum anderen werden Beratungen 
im Finanzdienstleistungsbereich zu Geldanlage und Alters-
vorsorge, Versicherungen, allgemeinen Zahlungsverkehr 
und Kredite angeboten.

Workshopreihe für Gründer

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare 
und Workshops an. So findet der „Sprechtag zur Un-
ternehmensnachfolge“ am 7. März in der Zeit von 
9:00 bis 14:00 Uhr statt. Am 26. März findet dann 
die neue Webinarreihe „Selbst ist die Frau - Frauen 
und Finanzen“ eine Fortsetzung. Hier möchte die IHK 
Regionalkammer Plauen mit der digitalen Veranstal-
tungsreihe für Unternehmerinnen, Frauen in Führungs-
positionen und Gründerinnen rund um die Themen 
Geld, Finanzen, Vorsorge und Stärkung der weiblichen 
Finanzkompetenz ansprechen. Im fünften Modul der 
Veranstaltungsreihe steht das Thema „Gut versichert: 
Als Unternehmerin richtig vorsorgen“ im Fokus. Neben 
der ganz persönlichen Gesundheitsvorsorge stehen 
auch Versicherungsfragen im Zentrum. Zudem bietet 
die IHK Regionalkammer Plauen im Rahmen des bun-
desweiten Aktionstages „#UnternehmerinWerden!“ ein 
gemütliches Gründerinnenfrühstück am 10. März in 
der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr in der KostBar in Plauen 
an. Dieser branchenübergreifende Informations- und 
Erfahrungsaustausch soll Frauen für das Unterneh-
mertum begeistern und die Möglichkeit bieten, neue, 
nachhaltige Verbindungen zu knüpfen. Regionale Un-
ternehmerinnen geben Einblicke in Ihren Businessalltag 
und Tipps für die geplante Selbständigkeit. Auch die 
IHK-Gründungs- und Fördermittelberaterinnen stehen 
beratend zur Seite. Die Teilnahme ist kostenfrei, die 
Bewirtungskosten trägt jeder Gast selbst. Das „Update 
Steuern & Recht 2025“ erwartet dann am 13. März 
von 14:00 bis 16:30 Uhr in der IHK Regionalkammer 
Plauen die Teilnehmer. Neue steuerliche Regelungen, 
aktuelle Urteile, wichtige Änderungen im Arbeitsrecht 
stehen dann hier im Fokus. Weitergehende Informatio-
nen zu den Sprechtagen, den Weiterbildungen und zu 
allen anderen Angeboten der IHK sowie Anmeldungen 
sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder un-
ter Telefon (03741) 214-0 erhältlich.

OT Reuth



Stadtanzeiger · 28. Februar 202534

01.03. 18:00 Faschingsparty des Teestumm Rehau 
e.V., Höllbachweg 2

03.03. 15:00 Rosenmontagsparty mit BenRay in der 
REH-Alm, Maxplatz

04.03. 11:11 Rückgabe der Stadtkasse, Rathaus Rehau
04.03. 18:00 Hüttenschlager mit DJ George Cooper in 

der REH-Alm, Maxplatz
06.03. 19:00 Bürgerversammlung der Stadt Rehau, 

Schulzentrum in der Pilgramsreuther Stra-
ße 34-36

12.03. 19:00 Konzert mit  Alleinunterhalter Werner 
Thieroff, Hotel Krone Rehau, Friedrich-
Ebert-Straße 13

15.03. 07:30 Rehauer Bauernmarkt mit vielfältigen 
Produkten der Landwirte aus Rehau und 
Umgebung, Maxplatz

16.03. 15:00 Lesung mit Walter Igl zu seinen beiden 
Romanen „Das neue Zeitalter beginnt“ 
und „Die Macht der schwarzen Schwes-
tern“, Festaal im Alten Rathaus

21.03. 19:30 Konzert mit „Bogeyman“, Festaal im Al-
ten Rathaus

23.03. 14:00 Filmvortrag „Das Ascher Land“, Festaal 
im Alten Rathaus

26.03. 19:00 Live-Musik mit „DJ Rocco“, Hotel Krone 
Rehau, Friedrich-Ebert-Straße 13

Veranstaltungen 
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde 
St. Jakobus im Vogtland

02.03. 09:30 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Triebel
02.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche Oelsnitz
07.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag, Katharinenkirche Oelsnitz
07.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag, Gemeindehaus Triebel
09.03. 09:30 Uhr Passionsandacht, Kirche Eichigt
09.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Taltitz
09.03. 10:00 Uhr Gottesdienst von und für Konfirmanden, 

Katharinenkirche Oelsnitz
16.03. 09:30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus Triebel
16.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche Oelsnitz
23.03. 09:30 Uhr Passionsandacht, Kirche Sachsgrün
23.02. 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst, Kirche Taltitz
23.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche Oelsnitz
30.03. 09:30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus Triebel
30.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche Oelsnitz

Vorschau:
05.04. 18:00 Uhr Orgelkonzert zur Passion „Kreuzweg mit 

Bach“ mit KMD Gruschwitz an der Orgel, 
Stadtkirche St. Jakobi

An Tagen, an denen in der vertrauten Kirche kein Gottesdienst stattfinden kann, 
sind Interessierte herzlich in eine der anderen Kirchen eingeladen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Bei Bedarf kümmern sich die Mitarbeiter der Kirchgemein-
de gern um einen Fahrdienst. Bitte hierzu rechtzeitig im Pfarramt melden. Aktuelle 
Informationen sind auch unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich.

01.03. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
05.03. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
08.03. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
12.03. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
15.03. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
19.03. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
22.03. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
26.03. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
29.03. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
Weitere Informationen zu den Messen und Andachten sind 
unter www.herz-jesu-plauen.de verfügbar.

02.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche
09.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche
16.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche
23.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche
30.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Katharinenkirche

Andachten und Messen 
der Röm.-Kath. Pfarrei Herz Jesu Plauen

in Oelsnitz/Vogtl.

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde 
in Oelsnitz/Vogtl., Stiftsweg 4

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (EMA und Standesamt geschlossen) 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (EMA und Standesamt geschlossen) 
Termine im Einwohnermeldeamt (EMA) nur nach Vereinbarung. Das EMA 
hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten aber 
bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder dem Bürger-
meister (01 51) 40 30 02 05 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83 
E-Mail: kontakt@boesenbrunn.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr 	 Donnerstag:	 09:00 – 16:00 Uhr 
Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10 
E-Mail: info@gemeinde-triebel.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch, Freitag	 geschlossen 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich und sind bitte 
mit der Gemeindeverwaltung (03 74 34) 8 02 10 oder dem Bürgermeister 
(0151) 2 714 1573 zu vereinbaren.

Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken: 
01.03.		  Hubertus-Apotheke, Auerbacher Str. 14, Klingenthal 
02.03.		  Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
08.03.		  Stadt-Apotheke, Hauptstr. 81, Schöneck 
09.03.		  Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl. 
15.03.		  Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf 
16.03.		  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
22.03.		  Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
23.03.		  Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
01./02.03.	 Praxis Dr. med. dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
08./09.03.	 Praxis Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16 
15./15.03.	 Praxis Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41 
22./23.03.	 Praxis Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20

Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2

Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.03.2025.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 17.03.2025.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. 
stellt Neuerwerbungen vor:

Belletristik - neue Literatur für den Frühlingsbeginn
•	Arnaldur Indridason: Wand des Schweigens: Island-Krimi
•	Bast, Eva-Maria: Der Traum des Louis Vuitton: Eine Geschichte über 

Luxus und Träume
•	Frank, Sylvia: Ring of Fire. June Carter & Johnny Cash: Biografisches Werk
•	Ford, Olivia: Der späte Ruhm der Mrs. Quinn. Jedes Leben hat eine 

geheime Zutat: Frauenroman
•	Inusa, Manuela: Hortensientage: Nichts ist wichtiger als die Liebe - Roman
•	Klüpfel/ Kobr: Lückenbüßer. Kluftinger ermittelt: Packender Krimi
•	Koch, Krischan: Friedhof der Krustentiere: Großdruck/Krimi
•	Pooley, Clare: Wie man würdevolllos altert: Herzerwärmender Roman
•	Sachs, Leon: Spurlos: Spannungsgeladener Thriller
•	Winkler, Yvonne: Kämpferin gegen Krebs. Mildred Scheel - Sie gründete 

die Deutsche Krebshilfe und veränderte das Leben von Millionen: Biografie
Sach- und Fachliteratur

•	Arnim, Hans Herbert von: Macht braucht Kontrolle. Warum wir unsere 
Demokratie neu denken müssen: Kritik an Politik und den Parteien

•	Baumann, Jana: Unsagbar. Was Vergewaltigung bedeutet und wie ich 
zurück ins Leben fand: Trauma

•	Kerkeling, Hape: Gebt mir etwas Zeit - Meine Chronik der Ereignisse
•	Klenk, Florian: Über Leben und Tod. In der Gerichtsmedizin: Fallge-

schichten
•	Kolorz, Niklas: Die letzten Rätsel des Universums. Dunkle Materie, 

Schwarze Löcher, Zeitreisen: Wissenschaft
•	Hehenberger, Caroline: Vom Dating-Frust zur glücklichen Beziehung: 

Ratgeber
•	Hubermann, Melanie: Teenage Blues. Was Eltern bei depressiven Ver-

stimmungen ihrer Kinder tun können: Ratgeber
•	Lentz, Michael: Grönemeyer: Erste umfassende Darstellung von Leben 

und Werk des deutschen Ausnahmekünstlers
•	Pingel, Christina: Diagnose „Frau“. Wie mich die männerbasierte Medi-

zin fast das Leben kostete: Medizin
•	Schubert, Karsten: Lob der Identitätspolitik: Politik

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern  
eingeladen, zudem ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung  

telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich.  
Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  

unter der Web-Adresse www.stadtbibliothek-oelsnitz.de erhältlich.
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Reisebüro Koczy
Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz / Vogtland
037421 23314 · koczy-reisen@t-online.de
Veranstalter: schauinsland-reisen gmbh · Stresemannstraße 80 · 47051 Duisburg
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 DEIN URLAUB, 
DEINE FAMILIENZEIT
Bulgarien · Kranevo
Effect Algara Beach Resort****
7 Tage · Deluxe Suite seitl. Meerblick
Ultra All Inclusive · z. B. am 28.6.25 ab Dresden
Familienpreis* ab 4.009 €

Deutschland · Schloß Hulte-Stukenbrock
Safariland Stukenbrock Erlebnisresort***+
2 Tage · Safari-Mobilheim-Lodge
Frühstück · z. B. am 29.6.25
Familienpreis* ab 289 €

Ägypten · Hurghada
Pickalbatros Jungle Aqua Park 
Resort-Neverland Hurghada****
7 Tage · Familienbungalow · All Inclusive
z. B. am 30.6.25 ab Dresden
Familienpreis* ab 3.715 €

GROOVY WIRD‘S IM REISEBÜRO


